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In der aktuellen Folge spricht Ober-
bürgermeister Tobias Kascha mit Ralf 
Mattern. Er erhielt 
in diesem Jahr den 
Kulturpreis der 
Stadt Wernigerode 
für seine Verdiens-
te um die regionale 
Kultur und Ge-
schichtsforschung.

Zu hören überall wo es Podcasts gibt!
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Die ÖSA konnte im vergangenen Jahr 
gute Ergebnisse erwirtschaften und 
beteiligt Städte und Gemeinden, die eine 
gute und wirksame Schadenprävention 
betreiben an den Gewinnen. Hier gab es 
einen Scheck in Höhe von 6.000 € für die 
Stadt Wernigerode.

Nutzen Sie den Sag’s uns Melder 
um uns kurzerhand über Schäden, 
Verschmutzungen o.ä. in der Stadt 
und in den Ortsteilen zu informieren. 

Wir freuen uns auf Ihre Hinweise. 
Direkt auf der Startseite von: 
www.wernigerode.de
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Die Aufforstung im Stadtwald  
Wernigerode geht weiter!
Zur neuen Pflanzperiode 2024/2025 laden die Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald, die Regionale Arbeitsgruppe PEFC und die Stadt Wernigerode recht herz-
lich in den Stadtwald Wernigerode ein. 
Eine öffentliche Pflanzaktion findet am Samstag, dem 30. November 2024 
statt. Alle Helferinnen und Helfer sind ab 9 Uhr recht herzlich eingeladen, am 
Wellbornskopf die Wiederbewaldung des Wernigeröder Stadtwaldes zu un-
terstützen. Es sollen mehrere Tausend Laub- und Nadelbäume in den Boden 
gebracht werden. 
Mitzubringen sind bitte Pflanzwerkzeug (Pflanzhacke oder Spaten), wet-
terangepasste Kleidung, festes Schuhwerk und Arbeitshandschuhe. Für 
Speis und Trank wird gesorgt sein. Die Zufahrt erfolgt wie 2023 ab der  
L 100 über den Hüttestieg. Die Strecke wird ausgeschildert und ist bis zur 
Pflanzfläche für PKW freigegeben. Die Stadt Wernigerode freut sich auf 
tatkräftige Unterstützung. //

40 Jahre »Kinderland Pusteblume«, Kita »Löwenzahn« und  
Zentralküche: Ein buntes Jubiläumsfest in Wernigerode
Am Freitag, 27. September feierten die Kinder-
tagesstätte »Kinderland Pusteblume«, die Inte-
grative Kindertagesstätte »Löwenzahn« und die 
Zentralküche für Kindereinrichtungen der Stadt 
Wernigerode ihr 40-jähriges Jubiläum. 
Bei den Feierlichkeiten wurde den Kindern und ih-
ren Familien ein buntes Programm geboten. Neben 
Seifenblasenartist Jörg Müller und Bobo dem Clown 
gab es eine Hüpfburg, selbstgemachte Seifen, einen 
Löschtrabbi und vieles mehr. Für das leibliche Wohl 
der Gäste sorgte das Team der Zentralküche und ein 
toller Kuchenbasar. Die Kinder konnten an verschie-
denen Ständen drinnen und draußen basteln, spie-
len und sich Glitzer-Tattoos machen lassen.

Die 1984 gegründeten Kindereinrichtungen 
im Stadtfeld wurden 1991 an die Stadt Wer-
nigerode übergeben. Sie liefen lange Zeit un-
ter den Namen »Kinderland Pusteblume« für 
Kita- und Hortkinder, sowie »Kindertagesstätte 
Pusteblume«, wo bis 1995 ausschließlich Kinder 
von 0 bis 3 Jahren betreut wurden. 2005 wurde 
diese Kindertageseinrichtung zu einer integrati-
ven Kita für Kinder mit erhöhtem Förderbedarf, 
in 2008 wurde sie zur »Integrative Kindertages-
stätte Löwenzahn« umbenannt.

Die Kindertagesstätte »Kinderland Pusteblu-
me« richtet sich heute an Kitakinder und bietet 
eine Hortbetreuung für die benachbarte Grund-

schule an. Zuletzt nahm sie an einem Projekt 
der Unfallkasse Sachsen-Anhalts teil und legte 
dabei den Fokus auf die  Hengstenberg-Bewe-
gungspädagogik. Hierbei sollen Kinder ihre 
Kreativität schon in den frühen Jahren ihres Le-
bens entwickeln und ihr Bewegungs- und For-
schungsdrang soll gefördert werden.

Bei der integrativen Kindertagesstätte »Lö-
wenzahn« wiederum steht die Integration im 
Mittelpunkt. Dazu hat die Tagesstätte multi-
professionelle Fachkräfte, die die Kinder auf 
ihrem kompletten Weg während ihres Aufent-
haltes in der Tagesstätte begleiten. Vor allem 
die Sprachkompetenz spielt dabei eine be-
sondere Rolle, weshalb in der Kita auch eine 
Sprachfachkraft eingestellt ist. Das Konzept der 
Kindertagesstätte Löwenzahn richtet sich nach 
der Pädagogik von Friedrich Fröbels und soll 
insbesondere auf die inklusive Betreuung von 
Kindern mit besonderem Förderschwerpunkt 
ermöglichen.

Die Zentralküche für Kindereinrichtungen 
der Stadt Wernigerode bereitet täglich Mahl-
zeiten für dreizehn Kindertagestätten und zwei 
Grundschulen zu. Dabei wird auf regionale An-
bieter und frische Lebensmittel Wert gelegt. 
Das Essensangebot soll den Wünschen der Kin-
der sowie ihrer Eltern entsprechen und gleich-
zeitig die gesunde Ernährung fördern.

Wir bedanken uns bei allen Helferinnen und 
Helfern der Kindertageseinrichtungen und der 
Zentralküche für die gelungene Jubiläumsfeier 
und freuen uns auf die nächsten 40 Jahre Stadt-
feldeinrichtungen! //

Eindrücke der Feier zum 40. Jubiläum der Stadtfeldeinrichtungen »Kinderland Pusteblume«, »Integrative 
Kindertagesstätte Löwenzahn« und der Zentralküche © Pressestelle Stadt Wernigerode
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»Sei Gast in Wernigerode – Dein Tag, Deine Stadt«
Am 16. November veranstaltet die Wernigerode 
Tourismus GmbH in Zusammenarbeit mit der Inves-
titions- und Marketinggesellschaft Sachsen-Anhalt, 
dem Landestourismusverband Sachsen-Anhalt und 
der Stadt Wernigerode einen besonderen Tag für 
alle Wernigeröderinnen und Wernigeröder. Ziel ist, 
dass alle Einwohnerinnen und Einwohner an die-
sem Tag ihre Stadt als Touristen erkunden dürfen. 
In zahlreichen Kultur- und Freizeiteinrichtungen 
genießen Wernigeröderinnen und Wernigeröder an 
diesem Tag freien Eintritt, können an kostenfreien 
Sonderführungen teilnehmen oder vergünstige An-
gebote wahrnehmen.

An diesem Tag wird die Wernigeröder Bimmel-
bahn kostenfrei zwischen dem Bürger- und Minia-
turenpark, dem Luftfahrtmuseum, der HSB Dampf-
lokwerkstatt und dem Schloß Wernigerode® in der 
Zeit von 10.00 – 16.00 Uhr fahren.

Abschluss des Tages bildet eine Podiumsdis-
kussion um 15 Uhr in der Remise des Wernige- 
röder Kunst- und Kulturvereins rund um das Thema 
Tourismusakzeptanz mit Staatssekretärin Stefanie 
Pötzsch und weiteren Teilnehmenden.

»Ziel dieses Tages ist es, den Einwohnerinnen 
und Einwohnern unsere Vielfalt an Kultur- und 
Freizeiteinrichtungen sowie die belebte Innenstadt 
nahe zu bringen, die ohne unseren zahlreichen 
Touristen jedes Jahr so nicht möglich wäre. Den-
noch wollen wir im Rahmen der Podiumsdiskussion 
auch auf die Herausforderungen, die der Tourismus 
in Wernigerode mit sich bringt blicken und wie wir 
es schaffen können Tourismus und Lebensqualität 
in Einklang zu bringen«, sagt Andreas Meling, Ge-
schäftsführer der Wernigerode Tourismus GmbH.

Eine Übersicht aller Aktionen an diesem Tag 
finden Sie unter https://www.wernigerode-tou-
rismus.de/urlaubsmagazin/tourismustag sowie im 
Flyer dazu, der in der Tourist-Information und allen 
teilnehmenden Betrieben erhältlich ist. //

An folgenden Aktionen können alle Wernigeröderinnen und Wernigeröder an diesem Tag  
unter Vorlage des Personalausweises kostenfrei oder vergünstigt teilnehmen:

Ateliersschmiede Harz Offenes Atelier mit Einblicken in  
Kunstschmieden, Gestaltung und Architektur

11.00 – 14.00 Uhr

Brockenhaus Freier Eintritt 09.30 – 17.00 Uhr

Bürgerpark –  
Miniaturenwerkstatt

Offene Schauwerkstatt im Miniaturenpark  
mit Einblicken in 3D-Druck und Miniaturenbau

11.00 – 16.00 Uhr

Formgestaltung in der ddr Freier Eintritt
Sonderführungen durch das Museum

10.00 – 14.00 Uhr
10.00 & 12.00 Uhr

Gothisches Haus Hotelführung 
25 % Ermäßigung auf die Mittagskarte
25 % Ermäßigung auf das Heimat Harz Menü
25 % Ermäßigung auf eine oder zwei  
Übernachtungen in der Zeit vom  
15.11.–17.11. unter dem Buchungscode 
»WR2024« online oder telefonisch

ab 11.30 Uhr stdl.
12.00 –16.00 Uhr
12.00 – 16.00 Uhr

Harzmuseum Freier Eintritt
Kuratorenführung durch die  
Sonderausstellung »Heine im Harz«  
mit Dr. Uwe Lagatz

10.00 – 17.00 Uhr
10.30 & 11.30 Uhr

Harzplanetarium Kostenfreie Vorstellung 11.00 & 13.00 Uhr

HSB Dampflokwerkstatt Freier Eintritt 10.00 – 17.00 Uhr

Luftfahrtmuseum Kostenfreie Pommes in der CafetAIRia  
nach dem Museumsbesuch

11.00 – 17.30 Uhr

Restaurant Orchidea Huong Drei Gänge Menü für 25,50 €
Vier Gänge Menü für 35,50 €

12.00 – 15.00 Uhr
17.00 –  22.00 Uhr

Schiefes Haus Freier Eintritt 10.00 – 17.00 Uhr

Schloß Wernigerode® 50 % Ermäßigung auf den Eintrittspreis 10.00 – 18.00 Uhr

Waldgasthaus Armeleuteberg 0.4 l Hasseröder oder 0.3 l alkoholfreies  
Getränk kostenfrei zu einer ausgewählten 
Hauptspeise

11.00 – 21.00 Uhr

Wernigerode Tourismus GmbH Geführte Wanderung auf dem 
Wernigeröder Märchenweg
Unsere Wanderführerin Frau Lange zeigt  
euch den Wernigeröder Märchenweg mit  
seinen Spiel- und Lernstationen bis hoch  
zum Waldgasthaus Armeleuteberg.  
Pro Strecke ca. 2,5 km
Treffpunkt: Hasseröder Ferienpark

10.00 Uhr

Wernigerode Tourismus GmbH Stadtführung »Verborgene Orte«
Ein kostenfreier Rundgang durch  
Wernigerodes Altstadt mit Fokus  
auf Bereiche der Altstadt, die selbst  
viele Wernigeröderinnen und  
Wernigeröder nicht kennen.  
Max. Teilnehmerzahl: 20 Personen
Treffpunkt: Tourist-Information, Marktplatz

14.00 Uhr
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Suchen Sie etwas?  
Immobilien, Stellen,  
Kraftfahrzeuge,  
An- und Verkauf,  
Bekanntschaften,  
Haustiere Seite 7/17

Heute mit  
Anzeigenteil:

WITTENBERG/DPA. Witten- 
berg bereitet sich auf ein hochka-
rätiges Kunst-Ereignis vor. 
 In diesem Jahr wird einer der 
bedeutendsten Maler der Renais-
sance geehrt: Lucas Cranach der 
Ältere (1472– 1553). Ein Höhe-
punkt soll die Ausstellung unter 
dem Motto „Apokalypse – Ein 
Blick in den Abgrund und darü-
ber hinaus“sein. Anlass ist der 550. 
Geburtstag des Künstlers.
 Gezeigt werden in der Schau 
ab 10. September rund 60 Ex-
ponate von Cranach und nicht 
minder berühmten Maler-Kolle-
gen, die teilweise noch nicht öf-
fentlich präsentiert wurden. „Da-
runter sind zahlreiche Arbeiten 
von Albrecht Dürer, Max Beck-
mann und weiteren Künstlern 
des 16. bis 21. Jahrhunderts“, sagt  
Marlies Schmidt von der Cra-
nach-Stiftung Wittenberg.
Seite 22  FOTO: DPA

Uni Magdeburg geht auf Schatzsuche
Das Kustodie-Projekt startet in eine neue Runde. Materielle Überlieferungen sind als  
Zeitzeugen der Universitätsgeschichte wertvolle Ressource für die heutige Forschung.
von Tino Müller

MAGDEBURG. Die Universität Mag-
deburg arbeitet ihre eigenen Samm-
lungen auf. Ein Forschungsprojekt 
wurde dafür ins Leben gerufen.
 In einem dunklen und vollge-
stellten Keller nach alten Objekten 
suchen und dann recherchieren, um 
ihre Geheimnisse und Geschichte 
herauszufinden? Was erst einmal 
nach abenteuerlicher Schatzsuche 
klingt, wird im Kustodie-Projekt der 
Uni Magdeburg für Studenten aller 
Fakultäten zur Realität.
 Als Kustodie wird eine Einrich-
tung bezeichnet, innerhalb alle im 
Laufe der Geschichte der Universität 
zusammengetragenen Sammlun-
gen zusammengefasst werden. „Die 
Sammlungen und Objekte sind dabei 
Zeugnisse der Wissens- und Wissen-
schaftsgeschichte und können so-
wohl in der Forschung, als auch in der 
Lehre zum Einsatz kommen. Dem 
Sammlungsspektrum sind dabei kei-
ne Grenzen gesetzt und so verfügt 
die Uni über diverse Sammlungen 
aus den Bereichen Medizin, Technik, 

Kunst oder den Naturwissenschaf-
ten“, erzählt Marlene Adam, die selbst 
Cultural Engineering studiert.
 Aber warum denn nun eigentlich 
eine Kustodie? 
Immerhin ist 
die Geschichte 
der Uni Mag-
deburg noch 
recht über-
schaubar. Gibt 
es da über-
haupt span-
nende Objekte, 
die schon eine 
Geschichte er-
zählen? „Auf 
jeden Fall!“, 
meint die Stu-
dentin, „Trotz 
der jungen 
G e s c h i c h t e 
hat sich im 
Laufe der Zeit 
eine Vielzahl von Objekten angesam-
melt, die zum Teil auch noch aus den 
Vorgängerinstitutionen stammen. 
Demnach handelt es sich bei den 
Sammlungen um materielle Über-

lieferungen, die als Zeitzeugen der 
Universitätsgeschichte auch eine 
wertvolle Ressource für die heutige 
Forschung und Lehre sein können.“ 

Seit ihrer eige-
nen Teilnahme 
am Projekt ge-
hört Marlene 
Adam außer-
dem zu dem 
Team, das alles 
rund um die 
Tei lprojek te 
plant und er-
möglicht. „In 
M i n i -Wo r k-
shops stellen 
externe und 
interne Exper-
tinnen und 
Experten ihre 
Forschungs-
gebiete zum 
j e w e i l i g e n 

Schwerpunkt des Teilprojekts vor. 
Darüber hinaus arbeiten wir stets 
daran, die Objekte und Sammlungen 
der Universität ausfindig zu machen, 
zu erfassen und bestenfalls auch zu 

inventarisieren. Zum Beispiel konn-
ten wir eine interessante Karten-
sammlung vor dem Müll retten, die 
sich nun im Kustodie-Depot befin-
det“, so Adam. 
 Die Corona-Pandemie stellte 
das ganze Team vor große Heraus-
forderungen. Blockseminar und Mi-
ni-Workshops mussten ausfallen. Au-
ßerdem lebt das Projekt davon, dass 
Studierende in Teams arbeiten – mit 
Kontaktbeschränkungen gar nicht 
so leicht. „Wir konnten trotzdem, 
wenn auch verspätet, in den Keller 
in dem sich die medizintechnische 
Sammlung befindet. Dabei mussten 
wir uns stets an die Termine halten, 
sodass sich nicht zu viele Menschen 
gleichzeitig in den Räumlichkeiten 
aufhielten. Glücklicherweise konnten 
einige Objekte ausgeliehen werden“, 
erklärt Marlene Adam. Nun geht das 
Kustodie-Projekt in eine neue Runde. 
„Da im Sommersemester 2020 nicht 
alle Veranstaltungen durchgeführt 
werden konnten, widmet sich das 
Kustodie-Projekt in diesem Sommer 
ebenfalls den medizinischen Samm-
lungen der Universität.

Magdeburger Dom

Otto-von-Guericke Denkmal

www.volksstimme.de täglich lokale Nachrichten

Immer mehr 
Babys

Die Preis-Abstauber aus dem 
Stadtfeld auf Platz sechs

Mehr Qualität  
soll Touristen  
überzeugen

Sammlung der  
Feuerwehr bekommt 
Geschenk

Geburtenzahl in  
Sachsen-Anhalt steigt
deutlich an

Wofür Gymnasiasten aus Wernigerode beim 
futurego-Wettbewerb ausgezeichnet wurden

HARZ/WIESBADEN/DPA Im ver-
gangenen Jahr lag die Kinderlo-
senquote bei Frauen im Alter von 
45 und 49 Jahren bei 13 Prozent. 
Bundesweit bleiben nach Anga-
ben des Statistischen Bundesam-
tes vom Mittwoch etwa 20 Prozent 
der Frauen „endgültig kinderlos“.

Der langjährige Trend zur Kinder-
losigkeit ist damit den Daten zufol-
ge offenbar gestoppt. Dazu habe 
„nicht zuletzt die Verbesserung 
der Bedingungen für die Verein-
barkeit von Beruf und Familie, vor 
allem durch den Ausbau der Kin-
derbetreuung, beigetragen“, hieß 
es vonseiten der Behörde. Lange 
Zeit hatte sich die endgültige Kin-
derlosigkeit in Deutschland stetig 
vergrößert - von 11 Prozent bei den 
1937 geborenen Frauen bis 21 Pro-
zent beim Jahrgang 1967.

Einen noch geringeren Anteil 
kinderloser Frauen als in Sach-
sen-Anhalt gibt es nur in Thürin-
gen, Sachsen und Brandenburg.

WERNIGERODE. Tüfteln, um die 
Ecke denken und immer wieder 
das Konzept verbessern: Das haben 
Schüler aus ganz Sachsen-Anhalt 
in den vergangenen Monaten hinter 
sich gebracht. Für den Schülerwett-
bewerb futurego konnten sie eine Fir-
menidee einwickeln und diese bis 
zum Konzeptpapier und Werbevideo 
umsetzen. 
 Mehr als 800 Schüler aus ganz 
Sachsen-Anhalt meldeten sich in die-
sem Jahr für den Wettbewerb an.Für 
ihre herausragenden Ideenpapiere 
wurden Schüler aus Wernigerode 
und Quedlinburg bereits im Januar 

ausgezeichnet (Volksstimme berich-
tete). Bei der Abschlussverastaltung 
in der Konzerthalle Ulrichskirche 
in Halle (Saale) gab es nun weitere 
Ehrungen und Preise. Eine Jury aus 
Experten in der Wirtschaftsbranche 
und Sponsoren kürten die besten 
Start-Up-Ideen.
 „Die Preisabstauber“, wie sich das 
Team von Elea Geisler, Helena Arndt 
und Emily Hesse nennt, kämpfte sich 
auf den sechsten Platz mit einem 
Preisgeld von 400 Euro. 
 Auf dem ersten Platz landete 
„Shop Zettl“ – eine Idee der Schüler 
Kühne und Kästner.  Seite 34

Fussball: 
DFB-Elf legt fulminanten 
Start hin
 Seite 14
Formel 1: 
Ferrari gegen Mercedes  
 Seite 16

Neue Serie:
Work Life Balance immer 
wichtiger. Seite 21

Teddyklinik in Uni  
freut sich auf kleine  
Besucher! Seite 13

Innovative Lösungen
für Industrie aus 
Sachsen-Anhalt. Seite 2

21° | 9° 

Dow Jones 39.702 (20 Uhr)
Dax 17.987 (Schlusskurs)
Rohöl $ 86,79 (je Barrell)
Kurs $ 1,0577

Sport

Börse

WETTER

Magdeburg

WETTER AM DIENSTAG

Morgens Mittags Abends

12° 4°

WETTER AM MITTWOCH

Morgens Mittags Abends

18° 8°

Alle für Cranach:
Kunst-Sensation
in Wittenberg

Die Börse finden Sie auf Seite 6.

Magdeburger Dom als Romankulisse

STOLBERG/HA Drei Landkreise 
aus Sachsen-Anhalt und Thürin-
gen haben ein gemeinsames Tou-
rismuskonzept für die Region Süd-
harz-Kyffhäuser entwickelt. Das 
Projekt unter dem Namen S-Ky 
soll vor allem den Angebotsser-
vice in der Region verbessern. Das 
gilt einerseits für die touristische 
Infrastruktur wie Wald- und Fahr-
radwege sowie Verkehrsanbin-
dungen, andererseits für die Qua-
lität von Gaststätten und Hotels. 
Das Konzept ist am Freitag in Stol-
berg vorgestellt worden. Sachsen- 
Anhalts Wirtschaftsminister 
sagte: „Die Region ist es wert, 
von mehr Menschen entdeckt zu 
werden.“ Seite 29

LOSTAU/HA. Die Feuerwehr-
sammlung des Lostauers Christi-
an Luckau ist um ein besonderes 
Stück erweitert worden. Der im 
Dezember aus dem Dienst aus-
geschiedene Kreisbrandmeister 
Walter Metscher hat seine letzte 
Dienstuniform, die des Haupt-
brandinspektors, dem kleinen 
privaten Museum zur Verfügung 
gestellt. Der Hauptbrandinspek-
tor ist der höchste Dienstgrad des 
Landes Sachsen-Anhalt.  Seite 12
 

Es ist das Jahr 1215. Der Waisen-
junge Moritz vergisst sein großes 
Leid nur, wenn er Skulpturen aus 
dem Stein haut. Ein reisender Bau-
meister erkennt Moritz Talent und 
nimmt ihn mit – in keine andere 
Stadt als Magdeburg, wo zu dieser 
Zeit eine Kathedrale, der Magde-
burger Dom, gebaut wird.
 Schnell macht sich der junge 
Steinmetz einen Namen. Doch auch 
Konkurrenten stellen sich ein, nicht 
nur in der Kunst, sondern auch beim 
Buhlen um die Gunst einer schönen 
Frau, in die sich Moritz verliebt. 
 Der Autor Thomas Ziebula, der 
seinen Roman „Die Kathedrale des 
Lichts“ unter dem Pseudonym Ru-

ben Laurin veröffentlicht hat, hat 
die Handlung seines Buches nach 
Magdeburg verlegt. Zwei Bücher 
hatte er bereits über den Dreißig-
jährigen Krieg geschrieben. „Und 
da kommt man an Magdeburg nicht 
vorbei“, erzählt er im Volksstim-
me-Gespräch.
 Für den Roman habe er sich noch 
einmal gründlich eingelesen, war 
selbst in Magdeburg, um sich den 
Dom anzuschauen, und sei einem 
Menschen begegnet, der ihm die Au-
gen geöffnet und in die Geheimnisse 
des Domes eingeweiht habe. Micha-
el Sußmann, Architekt-Kirchenober-
baurat im Ruhestand, habe ihm den 
Dom gezeigt. Seite 36

Mitten im mittelalterlichen Magdeburg spielt der Roman  
Die Kathedrale des Lichts  

Gratis
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6APP-SOLUT GENIAL: 

ALLE NACHRICHTEN  
IN EINER APP

Gratis Samsung Galaxy Tab A9+ + Galaxy Buds FE

Sichern Sie sich jetzt Ihre digital 
Zeitung mit Tablet + Kopfhörern -  
in den ersten 6 Monaten für  
14,95 €/Monat.

0391 5999 900volksstimme.de/app-aktion
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»Grundsteinlegung« für den Anbau an der Tagesstätte  
»Haus der Hoffnung«
Im August 2024 begrüßte die Leiterin Ute Festerling ihre zahlreichen Gäste zur 
Grundsteinlegung. Dieser Donnerstag wird nicht nur unglaublich warm, er gibt 
gleichzeitig einen Ausblick für die Zukunft:

Eine heiße Bauperiode für die GSW beginnt an diesem Tag – denn nicht nur 
in der alten Poststraße 2 wird in naher Zukunft be- und gebaut…. aber dazu 
später mehr.

Die Bodenplatte wurde von der Firma Stratie bereits gegossen und nun soll-
te feierlich eine Hülse eingesetzt werden, die symbolisch all das enthält, wofür 
das Haus für seine Gäste steht:

ZUVERSICHT, GEMEINSCHAFT, RÜCKZUG, TEILHABE UND 

NÄCHSTENLIEBE.

Das Team um Frau Festerling leistet seit über 2 Jahrzehnten für Menschen 
mit psychischer und seelischer Erkrankung einfühlsame Hilfe und Begleitung. 
Sie geben Menschen Struktur und Sicherheit – ein Netz, welches ihnen auf 
Grund der Erkrankung teilweise fehlt oder schwer selbst zu bilden ist.

Die aufrichtige Zugewandtheit der Kolleginnen und die jahrelange Erfah-
rung schafft für die Gäste die Basis dafür, täglich von montags bis freitags in 
die Einrichtung zu kommen. Allein dieses Aufraffen ist oftmals schon ein großer 
Erfolg. Über den Tag hinweg wird sich kreativ betätigt, Hauswirtschaftliches er-
ledigt, gemeinsam gekocht und gegessen – auch Einkäufe und die Bearbeitung 
von behördlichen Dingen fließt in den Tag ein.

Es klingt nach so einfachen Erledigungen, aber das sind sie im Leben unserer 
Gäste nicht. Allein würden sie diese Alltäglichkeiten nicht schaffen. Genau das 
ist unsere Aufgabe und wenn es möglich ist, so weit wie es geht zu motivieren, 
unsere und weitere professionelle Hilfe anzunehmen.

STÜCK FÜR STÜCK INS LEBEN ZURÜCK.

Die Gäste sind nicht präsent – oft leben sie zurückgezogen mit wenigen 
sozialen Kontakten und Strukturen ihr Leben mitten in unserer Gesellschaft. 
Provokativ gesagt, findet sich mit Sicherheit bei jedem von uns mindestens eine 
Person im näheren Umfeld oder Bekanntenkreis, der auf Grund von ungüns-
tigen Erfahrungen oder schlimmen Lebensumständen aus der Vergangenheit 
seelischen Schaden genommen hat. Dieses seelische (Er)Leiden wirkt sich dann 
oft mehr oder weniger auf die Psyche aus.

Wer sich selbst nicht mehr um Hilfe bemühen kann oder traumatische Erleb-
nisse hatte, die er allein nicht verarbeiten kann, zieht sich meist zurück. Verliert 
das Vertrauen und manchmal sogar den Lebensmut.

WUNDERBARER BLICK IN DIE ZUKUNFT

Das Haus »Plemnitzstift« und das Haus »Thomas Müntzer« erhalten in 
2025 ebenso einen Anbau. Warum wir gerade diese Neuigkeiten so feiern: 
Weil für die Eingliederungshilfe immer viele bürokratischen Hürden bestehen, 
Gelder fließen langsam und Gesetzesanpassungen und Auflagen bemühen sich 
meist nicht für die einfache und schnelle Hilfestellung, sondern machen alles 
meist noch komplizierter.

Daher kann die GSW und der große Bereich ihrer Eingliederungshilfe stolz 
auf die bisherigen Jahre zurückblicken und ebenso zuversichtlich in die Zukunft. 
Für starken Rückenwind sorgt Sandra Lewerenz. Mit offenen Ohren, wachem 
Blick auf Chancen und guter langjähriger Vernetzung nutzt sie ihr Wirken als Ge-
schäftsführung und setzt diese zukunftsorientiert mit den Hausleitungen um. //

OB Herr Tobias Kascha, Geschäftsführerin Sandra Lewerenz, Leiterin »Haus 
der Hoffnung« Ute Festerling, Architekt Andreas Dieckmann,  
im Vordergrund: Herr Sven Ungethüm vom Ingenieurbüro Weber

Hochschule Harz  
im Austausch mit der  
Stadt Wernigerode
Innovative Studienangebote, modernes Ambiente und eine hochwertige aka-
demische Ausbildung an den Fachbereichen Automatisierung und Informatik, 
Verwaltungswissenschaften und Wirtschaftswissenschaften locken derzeit 
knapp 3.000 Studierende in den Harz.

Der beliebte Hochschulstandort ist für die Stadt Wernigerode von großer 
Bedeutung, deshalb gibt es regelmäßige Treffen zwischen Verwaltungs- und 
Hochschulleitung.

Bei der aktuellen Zusammenkunft haben sich der Oberbürgermeister Tobias 
Kascha und Rektor Dr. Folker Roland gemeinsam mit der Leitungsspitze kons-
truktiv über Themen und gemeinsame Projekte wie beispielsweise Wohnraum 
für Studierende, Bebauungspläne in der Stadt Wernigerode, Kommunikation & 
Werbung, Sichtbarkeit der Hochschule in der Stadt, Nutzung des e-car Sharing 
in Wernigerode und im Harz sowie Unterstützung von Existenzgründungen 
ausgetauscht. //



8  RATHAUS // ORTSTEILE // AMTLICHES // BILDUNG // SOZIALES // VERANSTALTUNGEN	

WERNIGERÖDER AMTSBLATT� WWW.WERNIGERODE.DE

11/2024

Neues Feldgestänge für die Wasserkunst 
Die »Wasserkunst« im Thumkuhlental als eine wichtige Station auf dem 
Naturkundlich-geologischen Lehrpfad Hasserode ist ein viel besuchter Ort 
für Wanderer aus nah und fern. Die Einrichtung zeigt, wie schon vor Jahr-
hunderten rein mechanisch mit Wasserkraft Pumpen und andere Maschi-
nen betrieben werden konnten, um Untertagebergbau zu ermöglichen. 

Wetter und jahrzehntelanger Betrieb hatten dem sogenannten Feld-
gestänge – das ist die Kraftübertragung zwischen Wasserrad und 25 Me-
ter entfernter Pumpe – schwer zugesetzt. Es zeigte sich, dass nicht nur 
die Holzteile, sondern auch die zahlreichen Lager komplett erneuert wer-
den mussten. Unter Leitung unseres Vereinsverantwortlichen Gerhard 
Rösicke konnte in den letzten Monaten diese Generalreparatur realisiert 
werden. 

Die Arbeiten wurden im Rahmen einer von der Kommunalen Beschäf-
tigungsagentur geförderten Maßnahme der Oskar-Kämmer-Schule Wer-
nigerode von langzeitarbeitslosen Frauen und Männern ausgeführt. »So 
gut hat das Feldgestänge noch nie ausgesehen«, lobte Gerhard Rösicke 
bei der Wiederinbetriebnahme. Mit Leistungen und/oder Finanzen unter-
stützt wurde unser Verein durch die Fa. Ronnenberg, die Umwelttechnik 
und Wasserbau GmbH Blankenburg, die Stadt Wernigerode und weitere 
freiwillige Helfer. Allen gilt ein herzliches Dankeschön. //

Schottergärten adé!  
Eine Initiative des BUND

Fahrradklima- 
Test 2024
Machen Sie mit beim ADFC-Fahrradklima-Test 
2024 und teilen Sie Ihre Erfahrungen! Jede Mei-
nung zählt und hilft, die Fahrradinfrastruktur vor 
Ort zu verbessern. Nutzen Sie die Gelegenheit, um 
das Radfahren in Wernigerode zu bewerten. Wie 
gut ist die Radinfrastruktur ausgebaut? Fühlen Sie 
sich auf deinem Fahrrad sicher? Wie oft kommt es 
zu Konflikten zwischen Verkehrsteilnehmenden?

Alle Infos und Teilnahme finden Sie unter wernige-
rode-gestalten.de! //

In einigen Ecken unserer Stadt gibt es außer neu versiegelten Flächen immer mehr 
kleine und größere Schottervorgärten. Dort machen sich Vögel und Insekten rar, 
niemand findet in der heißen Jahreszeit Schatten, die Hitze wird vom Schotter ge-
speichert und abends, wenn sich alles ringsum wohltuend abkühlen sollte, ist es min-
destens drei bis vier Grad wärmer als in jedem begrünten Garten. Erholsamer Schlaf 
– Fehlanzeige. Büsche und Stauden in diesen Schottergärten sterben trotz Gießens 
oftmals ab. Die Folie unter dem Schotter macht den Boden darunter zu einer toten 
Masse. 

Gestalten Sie Ihren Garten um und lassen Sie sich beraten, wie Sie einen pflegeleich-
ten grünen Garten anlegen.

Die BUND – Ortsgruppe Wernigerode hat bei der Stiftung Umwelt-, Natur- und 
Klimaschutz Sachsen – Anhalt e.V. (SUNK) Fördergelder für den Rückbau von Schot-
tergärten angefordert und genehmigt bekommen. Für die Umgestaltung eines 
Schottergartens zu einem grünen Garten erhalten zehn Hauseigentümer nach der 
Beendigung der Arbeit und gegen Quittungsvorlage je 500,00 €, inkl. Begleitung 
und Beratung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Für alle Informationen und zur Bewerbung steht 
Ihnen Marion Walter gern zur Seite.
Mail: walter.bund@posteo.de, Mobil: 0151 53640342

Wasserkunst bei Wiederinbetriebnahme nach Generalreparatur
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November: Zeit zum Innehalten und Gedenken

Der November ist meist ein ruhiger, kühler Monat der uns zum Innehalten bewegt. In Wernigerode wird es vielerorts die Möglichkeit geben, 
sich mit verschiedenen Themen auseinanderzusetzen. Seien Sie dabei!

17.11.
Welt-Frühgeborenen-Tag

22.11.
Gedenkandacht 
Sternenkinder 25.11.

Orange Day

17.11.
Volkstrauertag

Rund um den Globus werden an diesem 
Tag markante Wahrzeichen wie Burgen, 
Schlösser, Stadttore, Türme oder Brücken 
in der Farbe purpur angestrahlt, um auf die 
besondere Startsituation der Allerkleinsten 
hinzuweisen. Die begleitenden Öffentlich-
keit-Aktionen helfen, den Fokus auf die 
größte Kinderpatientengruppe zu lenken. 
In Wernigerode wird an diesem Tag das 
Rathaus erleuchtet.

So fallen Willkommen und Abschied in eins, 
und liegen so eng nebeneinander, denn 
wir wollen Abschied nehmen von Ihren 
Sternenkindern und Ihnen auf dem Theo-
baldifriedhof Wernigerode einen Platz des 
Erinnerns und Gedenkens geben.
Wir möchten Sie in Ihrer Trauer nicht allein 
lassen, sondern mit Ihnen danach suchen, 
was trösten und Halt geben kann.
Die Neue Evangelische Kirchgemeinde 
Wernigerode, der Hospizverein Wernigero-
de e.V. sowie das Bestattungsinstitut Voß 
& Bier laden betroffene Eltern, Angehörige 
und Freunde zu einer Gedenkandacht
für die Sternenkinder ein am Freitag,
den 22.11.2024 um 15:00 Uhr auf dem 
Theobaldifriedhof Wernigerode, Bohlweg 1.

Orangeday is on! Der Tag gegen Gewalt an Frauen am 25. Novem-
ber wird auch in Wernigerode sichtbar. Die Stadt unterstützt die 
#orangeday-Kampagne und auch die Mitmachaktion des Hilfe-
telefons. Um die Sichtbarkeit zu erhöhen, wird es an diesem Tag 
verschiedene Aktionen im Bereich der Marktstraße geben.

Die Stadt Wernigerode gedenkt anlässlich 
des Volkstrauertages den Kriegstoten und 
den Opfern von Gewaltherrschaft. 
Zu diesem Gedenken wird Oberbürger-
meister Tobias Kascha gemeinsam mit dem 
Stadtratspräsidenten Uwe-Friedrich Alb-
recht auf dem Wernigeröder Zentralfriedhof 
einen Kranz niederlegen. 
 
Sie sind herzlich eingeladen an der Kranz-
niederlegung am Sonntag, dem 17.11.2024 
um 11.00 Uhr auf dem Zentralfriedhof 
Hasserode, Am Eichberg 7 (Treffpunkt: 
Trauerhalle) teilzunehmen.

20.11.
Tag der Kinderrechte

Der Kinderschutzbund Harzkreis e.V. 
setzt sich für Kinderrechte ein, die UN-
Kinderrechtskonvention, die 1992 von 
Deutschland unterzeichnet wurde, bildet 
die Grundlage für alle Aktivitäten des Deut-
schen Kinderschutzbundes.

Der Kinderschutzbund Harzkreis e.V. un-
terstützt zahlreiche Projekte, wie dem Platz 
der Kinderrechte, der in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Wernigerode als neues Projekt 
umgesetzt werden soll.

Informationen erhalten Sie gern unter:
www.kinderschutzbund-harz.de
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Unser umfangreiches  
Bio-Supermarkt-Sortiment: 
• hochwertiges Obst und Gemüse

• Vegetarisches, Veganes, Rohköstliches, Glutenfreies ...

• leckere Backwaren und viele köstliche Käsesorten 

• Wasser, Säfte und erlesene Weine

• vielfältigste Brotaufstriche

• hochwertige Bio-Kosmetik

... und das ein oder andere Besondere zum Entdecken.
Wir freuen uns auf Sie!

Biomarkt Naturata Wernigerode
Minslebener Str. 41
38855  Wernigerode

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 08.30–19.00 Uhr
Sa 08.00–14.00 Uhr

Wernigerode

Feinkost in  
Bio-Qualität  

„Ich hatt e schon immer 
gern die Fäden in der Hand“
Vorsorge heißt, den letz ten 
Weg selbst bestimmen.

 03943 / 44 430 (24 h)  ·  www.bestatt ungen-wernigerode.de

FÜR ERWACHSENE

FÜR GRUNDSCHÜLER

•Rhythmus und Beat
•Koordination
•Grundlagen des 
     Schlagzeugspiels
•Spaß u. Gemeinschaft

•Samba-Trommeln
•rhythmische Grundlagen
•Spaß u. Gemeinschaft

Schnuppertermin und Info
bei Stefan Heymann:
0172 3594987

1./2. Klasse und 3./4. Klasse

dienstags 18 Uhr für Anfänger

schon mal vormerken: Ukulele-Workshop am Sa 8.2.25

Kinderbuchlesung zum Nikolaus am 06.12.
Schlossweihnacht am 24.12.

Weihnachtsbuffet am 25.12. und 26.12.
Silvesterfeier im Schloss am 31.12.

Weiter Informationen und Anfragen über unsere Homepage:
www.schlossvilla-derenburg.de

Schlossvilla Derenburg
Schlossstraße 15
38895 Derenburg
Tel. 039453 6780  

Weihnachten und Silvester in der Weihnachten und Silvester in der 
Schlossvilla DerenburgSchlossvilla Derenburg
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Archäologische Ausgrabung  
im Kloster Himmelpforte 2024
 Auch in diesem Jahr fand eine dreiwöchige archäo-
logische Ausgrabung im Kloster Himmelpforte in 
Wernigerode statt. Die Archäologen vom Landes-
amt für Denkmalpflege und Archäologie sowie vie-
le Freiwillige aus Wernigerode und Umgebung be-
gaben sich auf eine Reise in die Vergangenheit des 
Augustiner-Eremitenkloster Himmelpforte Kloster, 
welches vom 13. bis zum 16. Jahrhundert nicht nur 
ein kurzweiliger Aufenthaltsort von Martin Luther 
und ein authentischer Ort des Bauernkrieges war, 
sondern auch ein wichtiges religiöses, kulturelles 
und wirtschaftliches Zentrum. 

Die Archäologen fanden dieses Jahr neben 
vielen kleinen Funden wie Keramikscherben und 
Buchschließen, auch sechseckigen Ziegelfußboden 

und eine Warmluftheizung. Der Sensationsfund 
war die Grabpatte der Adligen Claudia von König-
stedt aus dem Jahre 1520. Im kommenden Jahr 
werden die Ausgrabungen fortgesetzt. Dann zum 
500. Todestag vom Thomas Müntzer und in Ge-
denken an 500 Jahre Bauernkrieg. //

Harzmuseum begrüßte die  
11.111te Besucherin
Das Harzmuseum zählte vom Jahresanfang bis Mitte 
September bereits mehr als 10.000 Besucherinnen 
und Besucher. Damit ist die für 2024 insgesamt an-
visierte Besucherzahl schon im dritten Quartal des 
Jahres erreicht worden. Der langjährige Durchschnitt 
in dem städtischen Museum am Klint liegt zwischen 
9.000 und 11.000 Gästen jährlich.

Museumsleiter Olaf Ahrens und Museumspäda-
gogin Andrea Jäger empfingen am 10. Oktober die 
11.111te und 11.112te Besucherin. Sie übergaben 
Blumen und einen Ausstellungskatalog als kleines 

Geschenk. Frau Nadja Atoc Amaro und ihre Toch-
ter Johanna Maria aus Wernigerode waren in den 
Herbstferien im Harzmuseum zu Gast, um sich die 
Heine-Ausstellung anzusehen. 

Die aktuelle Sonderausstellung »Heine im Harz. 
Entdeckungen am Rande einer legendären Fußreise« 
wurde in Zusammenarbeit mit dem Wernigeröder 
Historiker Dr. Uwe Lagatz und der Moses Mendels-
sohn Stiftung, Berlin, entwickelt. Ein reich bebilder-
ter Katalog ist begleitend erschienen und sowohl im 
Buchhandel als auch im Museumsshop erhältlich. //

Nina Hoger und Ulla van Daelen 
verzaubern mit Meeresklängen
Am 8. Dezember nachmittags um 16 Uhr lädt die 
Stadtbibliothek Wernigerode zu einem ihrer dies-
jährigen Veranstaltungshöhepunkte in die Remise 
im Kunst- und Kulturverein. Mit Nina Hoger wird 
eine der bekanntesten und profiliertesten deut-
schen Schauspielerinnen gemeinsam mit der Aus-
nahme-Harfenistin Ulla van Daelen eine Konzert-
Lesung gestalten. Sie steht unter dem Motto »Der 
alte Klang und das Meer«.

In einer Mischung aus Lyrik, Prosa und Harfen-
klang geht es um die Sehnsucht nach der Ferne, 
den Wunsch nach Nähe und die Freiheit, einfach 
dem Rauschen des Meeres lauschen zu können. 
Die Veranstaltung hat zwei Teile von jeweils rund 
45 Minuten Dauer, unterbrochen von einer Pause. 
Tickets sind zum Preis von 15 Euro ab sofort in der 

Stadtbibliothek (Klint 10, Erdgeschoss) erhältlich.
Nina Hoger wurde bereits während ihrer Schul-

zeit entdeckt und arbeitet seitdem regelmäßig für 
das Fernsehen. Wichtige Filme sind u.a. »Marlene-
ken«, »Jahrestage« oder »Enthüllungen einer Ehe«, 
und natürlich die ARD-Serie »Um Himmels Willen«.

Ulla van Daelen gilt als Ausnahmeerscheinung 
in der internationalen Harfenszene. Als sie mit 12 
Jahren die Harfe für sich entdeckte, war der erste 
Schritt getan. Nach dem Studium folgten die Deut-
sche Oper Berlin und die Deutsche Oper am Rhein 
sowie das WDR-Rundfunkorchester. Ulla van Dae-
len hat sich mittlerweile als Interpretin, Komponis-
tin und Arrangeurin von Jazz, Rock und Pop auf der 
Harfe einen Namen gemacht. Ihre Eigenkompositi-
onen werden bundesweit im Radio gespielt. //

Immer was los in 
Silstedt – dem  
Ehrenamt sei Dank! 
Im Oktober feierte der Spielmannszug Silstedt e.V. 
sein 20-jähriges Bestehen. Die musikalische Leiterin 
Uta Giese wurde durch die Stadt Wernigerode für 
ihr unermüdliches Engagement ausgezeichnet. Die 
Urkunde übergab Stadtratspräsident Uwe-Friedrich 
Albrecht. Mit vielen lieben Worten, viel Musik und 
tollen Gästen wurde es ein schöner Geburtstag. 
Ebenfalls im Oktober öffnete die Freiwillige Feuer-
wehr Silstedt die Türen des Feuerwehrgerätehauses 
zum 120-jährigen Jubiläum. Eine Blaulichtmeile, 
Leckeres aus der Gulaschkanone und ein Spiel-
paradies für Kinder sorgte für buntes Treiben am 
Feuerwehrgerätehaus. Die Silstedter Kita-Kinder 
übergaben selbstgemachte Plakate und erfreuten 
die Gäste mit einem zauberhaften Programm. Zahl-
reiche Feuerwehrkameradinnen und -kameraden 
wurden für ihr Engagement ausgezeichnet, manch 
einer für sagenhafte 75 Jahre Ehrenamt. Weite-
re Feuerwehleute erhielten zu diesem Anlass ihre 
Beförderungen. Wir sagen herzlichen Glückwunsch 
zu beiden Jubiläen! //

Bürgerpreis 2024
Seit 1245 bemühen sich Hospitälerstiftungen in 
Wernigerode um Bürger in schwierigen Lebensla-
gen. 707 Jahre lang – bis 1952 – halfen sie zuver-
lässig den Menschen in Notzeiten.
Im Jahr 2000 wurde die Idee der Stiftung wieder-
belebt, um an alte Traditionen anzuknüpfen. Mit 
dem Bürgerpreis werden seitdem Personen und 
Institutionen gewürdigt, die im besten Sinne dem 
gesellschaftlichen Gemeinwohl dienen.
Die Wernigeröder Hospitälerstiftung verleiht den 
Wernigeröder Bürgerpreis 2024 an den VEREIN 
FÜR KREBSKRANKE KINDER HARZ E.V.
Der Verein für krebskranke Kinder Harz steht mit 
aufopferungsvollem Engagement den Betroffenen 
und deren Angehörigen für die Zeit der Erkrankung 
und darüber hinaus, in den anstehenden Belangen 
helfend zur Seite.
Das beinhaltet maßgeblich das veränderte Zeit-
management, behördliche Angelegenheiten, Hil-
fe zur Beantragung finanzieller Hilfen, finanzielle 
Zuschüsse zum Eigenbedarf der Familie und be-
ratende Tätigkeiten zur Koordination und Selbst-
hilfe. Darüber hinaus unterstützt der Verein die 
wissenschaftliche Forschung nach den Ursachen 
der Krebserkrankungen bei Kindern, sowie Typi-
sierungsaktionen zur Stammzellspende-Datei und 
Präventionsmaßnahmen zur Hautkrebsvorsorge. 
Über verschiedene öffentliche Veranstaltungen 
werden Spenden aquiriert.
Die Wernigeröder Hospitälerstiftung möchte dem 
Verein für krebskranke Kinder Harz e.V, für sei-
ne unermüdliche Arbeit von Herzen danken. Die 
selbstlosen Helfer erfahren durch die Verleihung 
des Bürgerpreises eine besondere Würdigung ihres 
Engagements.
Die Verleihung des Wernigeröder Bürgerpreises 
wird am Mittwoch, 13. November 2024 um 19 Uhr 
in der St. Sylvestri Kirche stattfinden. Der Einlass 
beginnt um 18.30 Uhr. //
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•  ab 2025
•  38 neue Mietwohnungen mit 
 63 m² bis 125 m²
•  moderne Grundrisse
• Tiefgaragenstellplätze
• familienfreundliches Wohnumfeld

Lutherstraße

Ihre Ansprechpartner
Leon Seltitz - 03943 26439 34
Andzelika Wolf - 03943 26439 26 

Wir bauen für Sie!

www.gww-wr.de

HARZ

  IM FREIZEIT- UND 
 SPORTZENTRUM  
11-15 UHR

WWW.RUECKKEHRERTAG-HARZ.DE

  RÜCKKEHRERTAG    
 HARZ AM 27.12.24
IN HALBERSTADT

  JOBS
   FÜR HIERBLEIBER
  HERKOMMER &
 R Ü C K K E H R E R
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Das war der 46. Harz-Gebirgslauf
Der 46. Harzgebirglauf ist schon wieder Geschichte. 3383 TeilnehmerInnen 
haben an diesem zweiten Oktoberwochenende Wernigerode zum Lauf-/Walk- 
und Wander-Mekka gemacht. Zufriedene Gesichter wohin man schaute. Bei 
den Siegern, sowie bei den Helfern und Organisatoren. Selbst der Wettergott 
spielte mal wieder mit. Pünktlich um 8:15 Uhr starteten nach toller Erwärmung 
der Sportler des Gymnasiums Wernigerode 602 Wanderer und Walker Bei die-
sen Aktiven geht es weniger um Platzierungen, als viel mehr Spaß an der Be-
wegung zu haben.

Ein Höhepunkt war sicher wieder der anspruchsvolle Kinderlauf. Welch eine 
Begeisterung bei der Erwärmung der 246 Kinder! Und welch eine Begeiste-
rung beim Einlauf auf der Zielgerade bei den Eltern, Großeltern und Fans des 
Harzgebirgslaufes. Schnellstes Kind war bei den Jungen war Fabian Schumann 
vor Kasimir Viggo Martini und Julian Lampe. Bei den Mädchen siegte Sophia 
Pomplun vor Maja Hübner und dritte wurde Hanna Bauer.

Bei den Hauptläufen über 11 und 22 km sowie dem Marathon gab es aus 
lokaler Sicht in diesem Jahr tolle Erfolge. Denn bei den 11 km der Männer 
sicherten sich Fabian und Florian Lippe die Plätze 2 und 3. Und in der Königs-
disziplin, dem Marathon, siegte Thomas Kühlmann vom NSV Wernigerode. Auf 
der »Sprintdistanz«, den 5 km ging Platz 2 bei den Männern an Deaken Hol-
land vom NSV und Platz 3 an Finn Silberbach. Bei den Damen konnte sich auf 
der 11-km-Strecke Kerstin Lehmann vom HGL als Siegerin feiern lassen. Einen 
tollen 3. Platz erreichte Melanie Holland vom NSV.

Zwischendurch bran-
dete Jubel auf, als die 
Trainerlegende der Wer-
nigeröder Leichtathletik, 
Wilhelm Lutter, in Beglei-
tung von Fabian Lippe 
durch das Ziel ging. Etliche 
Läufergenerationen haben 
unter ihm erfolgreich trai-
niert. Stellvertretend sind 
da zu nennen Peter Simm, 
Rolf Knoche, Karsten Sie-
both, Klaus Rathke, Axel Krippschok, Fabian Lippe. Vielen Dank Wilhelm!!!

Großen Dank aller Aktiven galt dem Organisationsteam um Frank Harbrecht 
und Dietmar Ristau. Aber auch den vielen ehrenamtlichen Helfern an den Stre-
cken und auf der Wiese, die immer hilfsbereit, freundlich und mit einem tollen 
Service bereitstanden. Kompliment auch an die Sprecher um Christiane Schier-
horn. 10 Stunden immer bereit und aktuell zu sein, einfach toll!

»Ohne diese vielen freiwilligen Helfer, und den Sponsoren sowie der Stadt, 
ist ein solches Event nicht zu bewältigen.«, so Dietmar Ristau. Hoffen wir, dass 
wir diese Unterstützung noch lange in Anspruch nehmen können. Und freuen 
uns auf den 47. Harzgebirgslauf. Denn nach dem Lauf, ist vor dem Lauf!! //

Laufen für den guten Zweck – Charity-Lauf  
rund um das Wernigeröder Rathaus

Laufen, Walken und sogar Spazierengehen – 
mitten in der Altstadt von Wernigerode, und das 
alles für einen guten Zweck: Die Rexrodt von Fircks 
Stiftung, das Harzklinikum Dorothea Christiane 
Erxleben und die Stadt Wernigerode luden im Sep-
tember zum Charity-Stadtlauf ein.

Bereits zum 8. Mal fand dieser Lauf zugunsten 
der Rehabilitation krebskranker Mütter und ihrer 
Kinder statt. Wernigerodes Gleichstellungsbeauf-
tragte Ariane Hofmann begrüßte die Teilnehmen-
den und die Organisatoren vor dem historischen 
Rathaus. Dr. med. Sven-Thomas Graßhoff, Leiter 
des Brustzentrums des Harzklinikums gab den 
Startschuss und sicherte in seinem Grußwort die 
weitere Unterstützung der Veranstaltung in den 
nächsten Jahren zu. »Unser Ziel ist es, weiterhin 
gemeinsam mit verschiedenen Partnern auf Brust-
krebs und die Betroffenen aufmerksam zu machen, 
dafür ist eine solche Veranstaltung ein wunderbares 
Format«, so der Mediziner. 

Wir bedanken uns bei allen, die den Charity-
Lauf unterstützt haben. Am Ende kamen durch 
Spenden und den T-Shirt-Kauf etwa 2.000 Euro 
zusammen – ein tolles Ergebnis, das alle Beteiligten 
sehr freut. //

Glückliche Teilnehmende und Organisatoren nach dem Charity-Lauf 2024 in Wernigerode 
© Red Devils Wernigerode, WSV Rot-Weiß e.V., Floorball

alle Fotos: © Matthias Bein
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Druckanfrage via Webseite:

www.harzdruckerei.de

+

Infos und Bewerbung unter: karriere.ahorn-hotels.de
Ansprechpartnerin: Andrea Korn ‧ bewerbung.braunlage@ahorn-hotels.de ‧ T: 05520 805342

Attraktive Vorteile und Vergünstigungen
✓ Antrittsprämie bis zu 2.000 €
✓ unbefristeter Arbeitsvertrag
✓ Übernahme der Mietkaution
✓ kostenfreies Personalessen nach der Probezeit
✓ Zahlung von Erholungs- und Weihnachtsgeld
✓ 20 % Zuschlag für Sonn- und Feiertagsarbeit
✓ kostenfreie Urlaube in der Hotelgruppe für
    die ganze Familie u.v.m.

GELERNTE 
KÖCHE: VERGÜTUNG 10 % Ü. TARIF 

KOLLEGEN (m/w/d) gesucht
Verstärken Sie unser Team als

Empfangsmitarbeiter 

Servicemitarbeiter

Koch  

AOK Sachsen-Anhalt. Die Gesundheitskasse.

Im Pflegefall 
rundum gut beraten
Die Pflegeberatung der AOK Sachsen-
Anhalt gibt Orientierung, Information und 
Hilfestellung rund um das Thema Pflege. 

Mehr erfahren auf 
deine-gesundheitswelt.de/pflege
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Öffentliche Bekanntmachungen

HAUPTAMT

Bekanntmachung zum  
Lärmaktionsplan (4. Stufe)  
der Stadt Wernigerode
Der Lärmaktionsplan gem. § 47d Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) 
der Stadt Wernigeode ist durch Beschluss des Rates der Stadt Wernigerode am 
17.10.2024 in Kraft getreten.

Rechtsgrundlage für die Aufstellung des Lärmaktionsplanes ist § 47d Bundes-
Immissionsschutzgesetz (BImSchG) in Verbindung mit der Richtlinie 2002/49/
EG über die Bewertung und Bekämpfung von Umgebungslärm (EU-Umge-
bungslärmrichtlinie). Danach müssen die zuständigen Behörden für stark be-
fahrene Hauptverkehrsstraßen alle 5 Jahre einen Lärmaktionsplan aufstellen, 
mit welchem Lärmprobleme und Lärmauswirkungen zu ermitteln und mögliche 
Lärmminderungsmaßnahmen zu dokumentieren sind.

Die Öffentlichkeitsbeteiligungen wurden entsprechend der nachstehenden Be-
kanntmachungen sowie Zeiträume durchgeführt:

	 Öffentliche  
	 Bekanntmachung:	 Zeitraum:	

1. Öffentlichkeitsbeteiligung	 07.04.2024	 08.04. – 19.05.2024

2. Öffentlichkeitsbeteiligung	 21.08.2024	 26.08. – 20.09.2024

Die Ergebnisse wurden nach Abwägung in den Lärmaktionsplan aufgenommen 
und dargestellt.

Den Lärmaktionsplan der 4. Stufe der Stadt Wernigerode finden Sie hier:
https://www.wernigerode.de/Stadtentwicklung-Bauen-Wirtschaft/Planen-
Bauen-und-Wohnen/L%C3%A4rmaktionsplanung/

sowie auf der Homepage des Landesamtes für Umweltschutz unter:
https://lau.sachsen-anhalt.de/luft-klima-laerm/immissionsschutz-luftqualita-
et-physikalische-einwirkungen/physikalische-einwirkungen/laerm/laermmin-
derungsplanung/aktuelles-zur-4stufe-der-laermaktionsplanung/oeffentlich-
keitsbeteiligungsverfahren

Darüber hinaus kann der Lärmaktionsplan einschließlich der Unterlagen zur 
Lärmkartierung sowie Abwägung im Rahmen der durchgeführten Öffentlich-
keitsbeteiligungen bei der
Stadt Wernigerode 
Dezernat II Stadtentwicklung 
Amt für Stad- und Verkehrsplanung 
Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus) 
Zimmer 131 in 38855 Wernigerode

während der üblichen Sprechzeiten eingesehen werden. 
Termine außerhalb der Sprechzeiten sind ebenfalls nach Vereinbarung möglich.

SONSTIGES

Bekanntmachung
Das Amtsblatt Nr. 4 vom 16. September 2024 der öffentlichen Ver- und Entsor-
gungsunternehmen im Landkreis Harz ist erschienen und kann auf der Internet-
seite des Wasser- und Abwasserverbandes Holtemme-Bode unter www.wahb.
eu heruntergeladen werden.

Friedhöfe
Die Stadtverwaltung gibt bekannt, dass die Liegezeit der vor dem 01. Januar 
2000 belegten Reihengrabstellen und der beliehenen Wahlgrabstellen auf den 
städtischen Friedhöfen

- im Stadtteil Wernigerode
- im Stadtteil Silstedt 
- im Stadtteil Schierke 

am 31.12.2024 ablaufen.

Anträge auf Verlängerung von Wahlgrabstellen können in der städtischen 
Friedhofsverwaltung, Am Eichberg, gestellt werden.

Weiterhin wird darauf hingewiesenen, dass drei Monate nach Ablauf des Nut-
zungsrechtes nicht entfernte Grabmale, Grabeinfassungen u.s.w. laut Fried-
hofssatzung vom 27. September 2018 §26 Abs. 2 entschädigungslos in das 
Eigentum der Stadt Wernigerode übergehen.

Die Mitarbeiter der Friedhofsverwaltung sind gern bereit, alle in diesem Zu-
sammenhang anstehenden Fragen innerhalb der Sprechzeiten zu beantworten.

Telefon	 03943 632 419
Fax	 03943 604 725
E-Mail	 staedtische-friedhoefe@wernigerode.de

Sprechzeiten: 	 Montag bis Mittwoch	 9 bis 12 und 13 bis 15 Uhr
	 Donnerstag	 9 bis 12 und 13 bis 16 Uhr
	 Freitag	 9 bis 12 Uhr

Seniorenbegegnungsstätte
 Alte Brausefabrik

Schreiberstraße1-3a 38855 Wernigerode
 

Treffen mit unseren 
Ehrenamtlichen Mitarbeitern

am

Mittwoch, den 20.11.2024
um 15:00 Uhr

Sich für ältere Menschen zu engagieren, kann äußerst 
erfüllend und sinnstiftend sein, das teilten auch unsere 

fleißigen Helferinnen und Helfer. 

Wenn Sie Interesse an einer ehrenamtlicher Tätigkeit haben 
oder mehr Informationen wünschen, dann können 

Sie unseren Sozialen Dienst unter der 
Telefonnummer 03943-920888 erreichen.
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Leader – Harz e.V. 
Neue Projekte im Harz mit Aussicht auf EU-Förderung 
Lokale Aktionsgruppe Harz bestätigt Projektideen  

Kürzlich bestätigte das Entscheidungsgremium der 
Lokalen Aktionsgruppe Harz auf seiner Sitzung in 
Börnecke zehn neue Projekte. Nachdem der Vor-
stand ebenfalls grünes Licht gab, können die Pro-
jektträger nun Anträge auf EU-Fördermittel stellen. 

Der Verein zur Förderung des Herbergsmuse-
ums Blankenburg möchte z. B. ein Bildungsprojekt 
mit dem Themenschwerpunkt Handwerk initiieren 
und umsetzen. Die Stadt Ilsenburg plant die Instal-
lation einer Photovoltaikanlage auf dem Dach der 
Grundschule Prinzess Ilse. Im Zuge der Sanierung 
der Eingangshalle der Kirche in Danstedt soll auch 
ein behindertengerechtes WC eingebaut werden. 
Der Verein Unser Trautenstein möchte die Sanitär-
anlagen im Dorfgemeinschaftshaus sanieren. 

In Tanne soll eine touristische Informationsstelle 
entstehen. Außerdem plant die Stadt Oberharz am 
Brocken die Errichtung einer Löschwasserzisterne in 
Trautenstein und den Bau einer Fahrzeughalle mit 
zwei Stellplätzen für die Feuerwehr Hasselfelde. In 
Wernigerode möchte die Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde auf ihrem Gemeindezentrum Arche eine 
Photovoltaik-Anlage installieren. Die Silstedter 
Schützengesellschaft von 1765 plant die Repara-
tur ihres Schießstandes. Die Stadt Wernigerode 
hat sich die Errichtung eines Bewegungsparcours 
samt Naturerlebnis- und Aufenthaltsbereich am 
Parkhaus in Schierke vorgenommen. Die gesamte 
Fördersumme aller zehn Projekte beläuft sich auf 
ca. 1,5 Mio. Euro.

Der Kerngedanke der EU-Fördermethode LEA-
DER/CLLD besteht darin, dass Bürger die regionale 
Entwicklung aktiv mitgestalten. Menschen vor Ort 
entscheiden daher, welche Projekte einen Nutzen 
für die Region erfüllen und besonders förderwürdig 
sind. Das Entscheidungsgremium, eine Art Jury, be-
steht aus Vertretern der Städte bzw. der Gemeinde, 
von Vereinen, Kirchen und Unternehmen. Die Lo-
kale Aktionsgruppe Harz ist seit 2022 als Verein or-
ganisiert, dem LEADER – Harz e. V. Zu ihrem Gebiet 
gehören die Städte Blankenburg, Ilsenburg, Ober-
harz am Brocken, Wernigerode und die Gemeinde 
Nordharz. In der aktuellen Förderperiode ist sie mit 
einem Budget von rund 9,5 Mio. Euro ausgestattet, 
das sich aus drei EU-Fonds speist. //

Gut vernetzt in Börnecke 
Die Mitglieder der LAG Harz und VertreterInnen 
von Vereinen, Unternehmen und Kommunen sowie 
private Projektträger kamen kürzlich in Börnecke zu 
einem Vernetzungstreffen zusammen. Ortsbürger-
meister Rüdiger Klamroth stellte zunächst das Dorf-
gemeinschaftshaus vor. Mit Hilfe von Fördermitteln 
aus dem Europäischen Landwirtschaftsfonds sollen 
insbesondere die Toilettenanlage barrierefrei um-
gebaut und Risse in der Fassade saniert werden. 
Danach führte Rüdiger Klamroth durch den Ort 
und ging auf verschiedene Förderprojekte, die zur 
Aufwertung des Ortes beitrugen, ein. Aber auch 
in Zukunft hat Börnecke einiges vor – z. B. wird 
gerade an der Idee eines Selbstbedienungs-Dorf-
ladens gearbeitet, der 365 Tage rund um die Uhr 
geöffnet sein soll. Nach dem Rundgang kamen die 
TeilnehmerInnen an der Alten Schule, die u. a. ei-
nen Jugendclub beherbergt, bei guten Gesprächen 
zusammen. Im Gemeinderaum in der Alten Schule 
fand vorher auch die Sitzung des Entscheidungs-
gremiums LEADER/CLLD statt, auf der zehn neue 
LEADER/CLLD-Projekte beschlossen wurden. Nun 
muss die Auswahl noch formell durch den Vorstand 
des LEADER – Harz e. V. bestätigt werden. 

Wernigeröder Rathaus als Bauwerk von nationalem Rang 
anerkannt
Die Stadt Wernigerode gibt mit großer Freude be-
kannt, dass das berühmte Rathaus vom Landes-
amt für Denkmalpflege und Archäologie Sachsen-
Anhalt, zu einem Bauwerk von nationalem Rang 
erklärt wurde.Diese Auszeichnung würdigt die 
außergewöhnliche historische, architektonische 
und kulturelle Bedeutung des spätgotischen Fach-
werkbaus, der das Wahrzeichen der Stadt darstellt 
und auf eine mehr als 700-jährige Geschichte zu-
rückblicken kann.

Das Wernigeröder Rathaus, dessen Ursprün-
ge bis ins 13. Jahrhundert reichen, wurde ur-
sprünglich als »Spielhaus« errichtet und diente 
der Stadt als multifunktionale Einrichtung. Heu-
te ist es nicht nur das zentrale Verwaltungsge-
bäude, sondern auch ein einzigartiges Denkmal 

der Fachwerkarchitektur. Besonders die präch-
tige Hauptfassade mit den charakteristischen 
Erkertürmen und dem mächtigen Walmdach 
zieht jährlich zahlreiche Gäste aus aller Welt an.

Die Stadt Wernigerode, langjähriges Mitglied 
der Arbeitsgemeinschaft »Deutsche Fachwerkstäd-
te e.V.« und Station an der »Deutschen Fachwerk-
straße«, sieht in dieser Anerkennung einen bedeu-
tenden Beitrag zur Förderung des Kulturerbes und 
der Denkmalpflege. »Diese Ehrung verdeutlicht 
den unermesslichen kulturellen Wert unseres Rat-
hauses, das in seiner Form und Erhaltung einzig-
artig ist«, sagt Oberbürgermeister Tobias Kascha. 
»Wir sind stolz, dieses Erbe zu bewahren und unse-
re Geschichte weiterzutragen.«

Mit der Ernennung zum Bauwerk von natio-
nalem Rang erfährt das Rathaus eine besondere 
Würdigung seines wissenschaftlichen und ästheti-
schen Wertes, die auch auf überregionaler Ebene 
strahlt. // 

Mitglieder des Entscheidungsgremiums sowie Projektträger und weitere Gäste auf einer Führung mit dem 
Ortsbürgermeister Rüdiger Klamroth in Börnecke (Foto: Jan Reichel)

Foto: Matthias Bein
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Wohnen und Sparen im Sonnenhaus

Warmwasserversorgung
durch Solarthermie

Stromerzeugung durch
Photovoltaik

Sie sparen jährlich bis zu 2.100,00 €!*

Die Berechnung erfolgt auf Grundlage der maximalen Kapazität der Photovoltaikanlage (50.000 kWh pro Jahr) : 15 Wohnungen x regionaler Durchschnittspreis
für eine  kWh Strom (0,42 € pro kWh) x 1,5 (zusätzlicher Anteil für Solarthermie) bei optimaler Nutzung. Da es sich um eine theoretische Kalkulation handelt,
garantieren wir Ihnen die angegebenen Ersparnisse nicht. Bitte beachten Sie, dass Ihnen die angegebene Summe nicht gutgeschrieben wird, sondern es sich nur um eine
potenzielle Ersparnis gegenüber dem vergleichbaren Bezug der Energie über externe Dienstleister handelt. Alle Angaben ohne Gewähr.

Holzpellet-Heizungexterner Ökostrom

Ihre einzigartige 2-,3- oder 4-Raum-Wohnung im Pappelweg

Ihr Ansprechpartner für alle weiteren Informationen:

Leon Seltitz 03943 26439 34 leon.seltitz@gww-wr.de

Wadenkrämpfe: 
Was man wissen sollte
Wadenkrämpfe schlagen ein wie ein Blitz und sind 
sehr schmerzhaft. Meistens sind sie jedoch harm-
los und können einfach behandelt werden. Michael 
Schwarze von der AOK Sachsen-Anhalt gibt Tipps, 
worauf man bei Wadenkrämpfen achten sollte. 

Sind Wadenkrämpfe gefährlich? 
Gelegentliche Wadenkrämpfe sind meist harmlos. Besonders häufig treten 
sie nachts auf, aber auch, wenn man sich beim Sport zu viel zumutet oder 
nach längerer Zeit das Training wiederaufnimmt. Häufig sind dann Magne-
siummangel oder ein gestörter Wasser-Salz-Haushalt die Ursache. 

Was kann man gegen Wadenkrämpfe un-
ternehmen? 
Betroffene sollten ihre Ernährung überprü-
fen. Die Deutsche Gesellschaft für Ernäh-
rung empfiehlt Erwachsenen täglich 300 
bis ca. 350 Milligramm Magnesium über 
die normale Ernährung zu sich zu nehmen. 
Zusätzlich ist es auch immer wichtig, viel zu 
trinken.

Gibt es auch andere Ursachen? 
Erkrankungen wie Diabetes sowie Durch-
blutungs-, Gefäß- oder neurologische Er-

krankungen können ebenfalls Wadenkrämpfe auslösen. Wenn die Krämpfe 
häufig auftreten, sehr schmerzhaft sind oder mit anderen Symptomen ein-
hergehen, sollte man deshalb die genaue Ursache ärztlich klären lassen. 

Wadenkrämpfe treten häufig auf, 
wenn man sich beim Sport zu viel 
zumutet. Häufig sind dann Magne-
siummangel oder ein gestörter 
Wasser-Salz-Haushalt die Ursache.
 Foto: AOK-Mediendienst

Anzeige

Foto: Mahler /
AOK Sachsen-Anhalt

Die AOK Sachsen-Anhalt betreut rund 835.000 
Versicherte und 50.000 Arbeitgeber in 44 re-
gionalen Kundencentern. Mit einem Marktan-
teil von 41 Prozent ist sie die größte regionale 
Krankenkasse in Sachsen-Anhalt.

 
 

 
Musiker des Metropol Kammerorchesters Prag, international 

bekannte  Solisten & Balletttänzerinnen des National Theaters Prag 
präsentieren die Wiener Operetten Weihnacht 

Konzerthaus Liebfrauen Wernigerode   
Do, 12. Dezember 2024 um 15.30 Uhr Tickets ab 19,-€ 

Stadtinformation 03943-55 378 35, Busunternehmen 
Rübeländer und online www.wunschticket24.de oder 

www.wiener-weihnacht.de 

Die Gutschein-App 
für den Harz

HARZwert

www.harzwert.app

Jetzt kostenlos 
runterladen:

Eine Marke der 

Einfach.  Regional.  Für alle. 
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Jubiläum beim Schach in Wernigerode 
15 Jahre Cup der Deutschen Einheit
Zum Jubiläumsturnier kamen 170 Schachspieler 
in der Bunten Stadt am Harz zusammen, um zum 
15. Mal den Cup der Deutschen Einheit und den 
Blitzpokal der Harzsparkasse auszuspielen. Ob aus 
Ribnitz-Damgarten, Bad Reichenhall oder Kuala 
Lumpur: Die angereisten Spieler gaben alles, um 
am Ende aus den Händen von Wernigerodes stellv. 
Oberbürgermeister Immo Kramer und von René 
Maue vom HKK Hotel Pokale und Preise in Emp-
fang nehmen zu können. Am Tag der Deutschen 
Einheit stand ab 16:30 Uhr das Blitzturnier der 
Harzsparkasse auf dem Plan und bot 60 Spielern, 
darunter zahlreichen Spielern aus Wernigerode und 
Mitarbeitern der namensgebenden Harzsparkasse 
die Gelegenheit, in 9 Runden ihre Kräfte zu messen. 
Den Blitzpokal der Harzsparkasse errang schließ-
lich Dr. Dirk Jordan vom Dresdner Schachfestival 
e.V. mit 8 Punkten aus 9 Runden. Das Haupttur-
nier endete am 6. Oktober mit der Siegerehrung. 
Immo Kramer betonte in seiner Ansprache, dass 
strategisches Denken auch in der Kommunalpolitik 
von großem Wert sei und wünschte sich weitere 15 
Jahre Cup der Deutschen Einheit in Wernigerode. 

Gemeinsam mit René Maue, Hauptschiedsrichter 
Egmont Pönisch und einigen Mitgliedern des Or-
gateams übergab er im Anschluss die Pokale sowie 
Urkunden und wertvolle Gutscheine. //

Zusammenarbeit Wirtschaftsförderung 
Wernigerode / Innovations- und Grün-
derzentrum im Landkreis Harz GmbH 
Wernigeröder Unternehmen auf einen Blick – Unternehmensdatenbank Harz 
Die Wirtschaftsförderung der Stadt Wernigero-
de und die Innovations- und Gründerzentrum im 
Landkreis Harz GmbH arbeiten seit Jahren eng im 
Rahmen der Unternehmensdatenbank Harz zu-
sammen. Funktionell und effektiv unterstützt die 
Datenbank bei der Suche nach Unternehmen des 
gesamten Landkreises Harz. Für die Stadt Werni-

gerode und ihre Ortsteile nutzen bereits knapp 600 
Unternehmen unterschiedlicher Branchen diese 
zusätzliche Chance zur Darstellung ihrer Kontakte. 
Der Eintrag ist bei selbstständiger Pflege durch das 
Unternehmen kostenfrei und einfach über www.
unternehmen-harz.de möglich. Rückfragen über 
Tel. 03943 935608.

Verabschiedung von Christiane Hopstock 
als Ortsbürgermeisterin von Schierke
Jahrzehntelang hat sie sich ehrenamtlich für ih-
ren Heimatort eingesetzt, war seit 1994 Mitglied 
im Gemeinderat und hat immer aktiv an der Ge-
staltung Schierkes mitgewirkt. Als Schierke 2009 
nach Wernigerode eingemeindet wurde – kein 
ganz einfaches Unterfangen aber ein deutliches 
Bürgervotum – nahm die Entwicklung Schierkes 
einen dynamischen Lauf, auf den wir heute stolz 
sein können.

Eine Ortsentwicklung gelingt niemals von 
oben herab, sie ist das Produkt vieler Gedan-
ken, Ideen, fachlicher Expertise und letztlich der 
Menschen vor Ort. Im Schierker Ortschaftsrat 
wurde jeder Schritt genau beleuchtet, die Zusam-
menarbeit mit der Stadtverwaltung und die Ver-
bundenheit mit dem Wernigeröder Stadtrat war 
besonders in den letzten Jahren prägend für den 
kleinen Ort mit der großen touristischen Anzie-
hungskraft. Dem Ortschaftsrat und insbesondere 

der Ortsbürgermeisterin war es immer wichtig, 
die Schierker nicht zu vergessen, sie mit einzube-
ziehen und auch für sie Mehrwerte zu schaffen. 
Für einen lebenswerten Ort, für ein gutes Mit-
einander und viele gemeinsame unvergessliche 
Augenblicke.

Oberbürgermeister Tobias Kascha sprach Frau 
Hopstock im Namen der Stadt Wernigerode ei-
nen großen Dank aus für ihr jahrzehntelanges 
außerordentliches Engagement um ihren Hei-
matort. Sie hat sich um Schierke gekümmert, 
für die Menschen eingesetzt und hat sich dabei 
nicht unterkriegen lassen. Feierlichkeiten im Ort 
hat sie leidenschaftlich organisiert und war immer 
dabei, wenn in Schierke was los war. Gerade bei 
den Waldbränden der letzten Jahre war sie im-
mer ansprechbar für »ihre« Schierker und stand 
ihnen gemeinsam mit den anderen Akteuren zur 
Seite. //

1. Harzer Hochzeitsmesse 
Wernigerode 

am 9. November 2024
Seit 2013 organisiert die Wernigerode Tourismus 
GmbH (WTG) die Wernigeröder Hochzeitsmesse im 
Fürstlichen Marstall. 2024 wird der Fürstliche Mar-
stall als Event- und Hochzeitslocation nicht mehr 
zur Verfügung stehen, »daher wollen wir neue 
Wege gehen und laden gemeinsam mit unseren 
Partnern Franziska Lippoldt von »Deine Harzhoch-
zeit by Franzi« und Jessica Munzke von »Cornall & 
Luise – Hochzeitsboutique Harz« zur ersten Harzer 
Hochzeitsmesse Wernigerode in das Harzer Kultur- 
und Kongresszentrum (KiK) ein«, berichtet Roman 
Müller (WTG).
In der malerischen Altstadt von Wernigerode öffnen 
die Türen für alle, die ihren »Schönsten Tag im Le-
ben« planen. Wie auch in den vergangenen Jahren 
präsentieren sich zahlreiche regionale Aussteller, die 
ein breites Spektrum an Dienstleistungen und Pro-
dukten rund um das Thema Hochzeit bieten.
Von 10 bis 18 Uhr können sich Besucher und Besu-
cherinnen am 9. November 2024 im Kik Wernigero-
de inspirieren lassen. Ob Braut- und Festmode, Blu-
menschmuck und Dekoration, Hochzeitsplanung, 
Trauringe, Hochzeitsfotografie, musikalische Beglei-
tung und vieles mehr – die Messe bietet für jeden 
Geschmack und jedes Budget etwas Passendes. 

Eintritt:	 Tageskasse: 8,00 €
Infos:	 Harzer Hochzeitsmesse
	 info@harzer-hochzeitsmesse.de
	 www.harzer-hochzeitsmesse.de
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Der Herbst startet bunt  
im Kinder- und Jugendhaus »Center«

Die Kinder und Jugendlichen des »Center« genie-
ßen aktuell die Jahreszeit mit vielen verschiede-
nen Aktionen. So ging es hinaus in die Natur, wo 
gemeinsam Äpfel gepflückt wurden, aus denen 
anschließend in der »Center«-Küche mit viel Spaß 
und guter Arbeitsteilung ein leckerer Apfelkuchen 
gebacken und verspeist wurde. 

Und nicht nur der Herbst startet bunt im »Cen-
ter« – sondern auch das neue Wochenprogramm. 
Kinder und Jugendliche sowie junge Erwachsene im 
Alter von 6 – 27 Jahren sind herzlich zum Mitma-
chen eingeladen! //
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Natur pur – tierisches Gewimmel –  
Vielfalt vor der Haustür erleben in der Kita Benzingerode 
Die kleinen Wasserforscher in der Benzingeröder 
Kita Kinderhaus »Am Schäferteich« haben das 
Glück, verschiedenste Lebensräume in der Natur 
direkt vor ihrer Haustür erkunden zu können. 

Nicht nur auf dem eigenen Gelände, sondern 
auch am Schäferteich und der angrenzenden Streu-
obstwiese gab es für die angehenden Naturfor-
scher viel zu entdecken. Der nahe Wald und seine 
Fließgewässer hielten mit ihren tierischen Bewoh-
nern auch zahlreiche Überraschungen bereit. Da 
verwundert es nicht, wie aktiv und wissbegierig 
alle teilnehmenden Benzingeröder Kinder bei der 
Projektarbeit zum Thema »Gewässer am Puls des 
Lebens« waren. 

Im Jahr 2024 hat das Kinderhaus »Am Schäfer-
teich« in Benzingerode die Initiative ergriffen, an 
einem Umweltbildungsprojekt teilzunehmen, wel-
ches die regionalen Gewässer und deren Bewohner 
für Kinder hautnah und aktiv über das Jahr hinweg 
erleben lässt. Mit dem jeweils ca. zweistündigen 

Programm an insgesamt sieben Aktionstagen wur-
de bei den Kleinsten der Gesellschaft angesetzt, um 
ihnen den Wert des kostbaren Guts zu vermitteln. 

Über das Jahr hinweg haben zehn Kinder im 
Alter von vier bis sechs Jahren mit Unterstützung 
durch die Biologin Christin Laube die in nächster 
Nachbarschaft liegenden Fließ- und Stillgewässer in 
all ihren Facetten regelmäßig beobachtet und er-
kundet. Dabei konnten die Kinder in verschiedens-
te spannende Themen der Wasserwelt eintauchen 
und Impulse zum Nachklingen für den Kindergar-
tenalltag mitnehmen. 

Ziel des Projektes war es, die Natur für die Kin-
der mit allen Sinnen erlebbar werden zu lassen 
und ihnen ein Gefühl für die Kostbarkeit und die 
Unverzichtbarkeit von Wasser und Gewässern zu 
geben. Sie erfuhren unmittelbar die ökologischen 
Zusammenhänge und bekamen die Möglichkeit, 
eine emotionale Bindung zu diesem Lebensraum 
aufbauen, indem sie dort beispielsweise Müll sam-

melten oder Tiere beobachteten. Gemeinsam wol-
len sie mithelfen, ihre Heimat weiterhin sauber und 
lebenswert zu erhalten. //        

Fröhliche Erlebnisse im »Nöschenröder Hummelhaus« 

Ein Ausflug zum Ski-Klub und ein buntes Apfelfest
Im Sommer war einiges los für die kleinen und 
großen »Hummelkinder« der Kindertagesstätte 
»Nöschenröder Hummelhaus«. Die größten Kinder 
der Vorschulgruppe ABC-Hummeln besuchten auf 
freundliche Einladung von Herrn Duschek am 12. 
August 2024 den örtlichen Ski-Klub Wernigerode 
e.V. Auf einem vorbereiteten Parcours konnten die 
Kinder üben und erste Erfahrungen sammeln. Die 
untere Schülerschanze wurde dafür nass gemacht, 
und die Kinder durften diese Strecke mit den vom 
Verein gestellten Porutschern als Rodelbahn un-
sicher machen. Zudem konnten sie sich auch mit 
den sogenannten Übungsskiern vertraut machen 
und selbst ausprobieren, wie es ist, darauf zu ste-
hen und damit zu laufen. Im Anschluss konnten 
die »Hummeln« auch den Parcours noch einmal 
mit Skiern ablaufen und diesen auf eine ganz an-

dere Art als zuvor kennenlernen. Die Kinder hatten 
riesigen Spaß und auch die beiden Erzieher ließen 
sich das Abenteuer nicht entgehen. Ein herzliches 
Dankeschön geht an Herrn Duschek und den Ski-
Klub für diese tolle Erfahrung, die den Kindern noch 
lange in Erinnerung bleiben wird!

Am 19. September 2024 feierten alle Kinder-
gartenkinder in der Einrichtung ein fröhliches »Ap-
felfest«. Rund um das Thema »Apfel« wurden am 
Vormittag in der offenen Spielzeit zahlreiche kre-
ative Aktivitäten angeboten. Die Kinder konnten 
sich schminken lassen, Apfelmus selbst herstellen, 
Apfeldruck ausprobieren und unter Anleitung mit 
einer Apfelschälmaschine Apfelringe schneiden. 
Auch das Wetter hat es gut gemeint und mitge-
feiert. Bei strahlendem Sonnenschein konnten fast 
alle Aktivitäten auf dem Außengelände umgesetzt 

werden, und so hatten die Kinder viel Freude an 
den verschiedenen Stationen. Der selbst hergestell-
te Apfelmus wurde auch am nächsten Tag noch 
stolz verzehrt und fand großen Anklang bei allen 
kleinen Feinschmeckern. Das nächste Fest für 2025 
ist bereits in Planung.

»Bei solchen Ausflügen, Festen oder auch im All-
tag werden wir nicht selten von Eltern oder auch von 
unserer ehrenamtlichen Mitarbeiterin Ute Schreiber 
unterstützt«, berichtet Anika Opitz, stellvertretende 
Kita-Leiterin. »Derartige Hilfe ist nicht nur für die 
Kinder und Fachkräfte äußerst wertvoll, sondern 
ermöglicht den Unterstützern auch einen Einblick in 
den Alltag und die Arbeit mit Kindern. Wenn auch 
du uns einmal begleiten oder auch regelmäßig eh-
renamtlich unterstützen möchtest, dann melde dich 
gern!« // Anika Opitz, stellvertretende Kitaleitung

MONTAG

Töpfern 15:00 – 18:00 Uhr // Besuch Hort »Pus-
teblume« // Fitness Streetwork mit Theo 17:00 – 
18:30 Uhr

DIENSTAG

Back-AG // Fitness mit Angi 16:00 – 18:00 Uhr

MITTWOCH

Kreativwerkstatt 14:00 – 18:00 Uhr // Exkursions-
tag Jugendliche 18:00 – 21:00 Uhr

DONNERSTAG

Graffiti-Workshop 14:30 – 16:30 Uhr // KOOP mit 
Daniela (IB) // Gemeinsames Kochen // Fitness mit 
Angi 19:00 – 21:00 Uhr

FREITAG

Exkursionstag Kinder 14:00 – 17:00 Uhr // DJ Mix-
AG (ab 12 Jahren) 17:00 – 20:00 Uhr // Fitness 
Streetwork mit Theo 17:00 – 18:30 Uhr // Fitness 
ab 18 Jahren 19:00 – 22:00 Uhr

SAMSTAG

Kreativangebot // Koch-AG // Kino-Abend 
im Center // Ideensammlung Monatsplanung 
(14-tägig)

Kinder- und Jugendhaus »Center«
Halberstädter Straße 70, 38855 Wernigerode
Tel. 03943 22291 // Mobil 0172 1869679 // 
Mail: jhcenter@wernigerode.de
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// Bildung
Informationen  
im Internet auf  
https://twitter.com/
Jug_Wernigerode

KONTAKT

Amt für Jugend, Senioren,  
Soziales, Stadtjugendpflege 
Wernigerode, Marktplatz 1, 
Dienstgebäude Schlachthof-
straße 6, 38855 Wernige- 
rode, Sanja Schlicht //  
Tel. 03943 654 517 //  
stadtjugend@wernigerode.de

KINDER- UND 
JUGENDHAUS CENTER

Halberstädter Straße 70, 
Wernigerode
Telefon 03943 22291 //  
Mobil 0172 1869679 //  
jhcenter@wernigerode.de // 
jugendhaus-center@web.de // 
Mario Schmidt, Angelique 
Triebe

Im Kinder- und Jugendhaus 
»Center« warten viele span-
nende und lustige Kreativ-, 
Spiel-, Sport- und Freizeit-
nachmittage und -abende 
auf euch. Auch wenn ihr 
Fragen oder Sorgen habt, 
findet ihr hier immer einen 
Ansprechpartner, der euch 
weiterhilft.

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag
13:30 – 21:00 Uhr

Dienstag
13:30 – 21:00 Uhr

Mittwoch
13:30 – 21:00 Uhr

Donnerstag
13:30 – 21:00 Uhr

Freitag
13:30 – 22:00/23:00 Uhr

Sonnabend
jeden zweiten und letzten 
Samstag im Monat 13:30 – 
22:00/23:00 Uhr

JUGENDCLUB HARZBLICK

Heidebreite 4, Wernigerode
Telefon 03943 633661 // 
jtharzblick@wernigerode.de 
// Ansprechpartner: Marcel 
Völkel, Cyril Slawski, Theo 
Drescher

Der Jugendtreff Harzblick lädt 
Kinder und Jugendliche regel-
mäßig zu vielen verschiede-
nen Kreativ-, Spiel- und 
Sportangeboten ein. Auch 
wenn ihr Fragen oder Sorgen 
habt, findet ihr hier immer ei-
nen Ansprechpartner, der 
euch weiterhilft.

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag 
13:30 – 21:00 Uhr

Dienstag 
13:30 – 21:00 Uhr

Mittwoch 
13:30 – 21:00 Uhr

Donnerstag 
13:30 – 21:00 Uhr

Freitag 
13:00 – 22:00 Uhr

erster und dritter Samstag  
im Monat           
13:30 – 22:00 Uhr

JUGENDTREFF SILSTEDT

Harzstraße 26 a, Silstedt
Telefon 03943 24 97 52 // 
jens.lux@wernigerode.de // 
Ansprechpartner: Jens Lux

Im Jugendtreff Silstedt finden 
Kinder und Jugendliche viel-
seitige Freizeitmöglichkeiten. 
Gesprächsrunden, Kochen, 
Hüttenfreizeiten, Angeln, Sport 
und Spiel sind einige der An-
gebote im Club. Dem Wetter 
entsprechend und nach euren 
Wünschen werden auch immer 
kurzfristig Ausflüge organisiert 
(z.B. im Sommer Besuch im 
Freibad oder im Winter Rodeln 
im Oberharz) – alle Infos hierzu 
direkt im Treff oder telefonisch 
sowie über die WhatsApp-
Gruppe des Jugendtreffs. Für 
Beratung und Hilfe bei persönli-
chen Problemen steht euch der 
Clubleiter gern zur Verfügung.

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag 
13:30 – 21:30 Uhr

Dienstag 
13:00 – 19:00 Uhr

Mittwoch 
14:00 – 21:30 Uhr begleitete 
Selbstverwaltung

Donnerstag 
14:00 – 21:30 Uhr begleitete 
Selbstverwaltung

Freitag 
14:00 – 23:00 Uhr

Sonnabend 
14:00 – 23:00 Uhr entspre-
chend Angebot bzw. begleite-
te Selbstverwaltung

JUGENDTREFF 
BENZINGERODE

Schützentor, Benzingerode
Telefon 03943 249716 //  
jens.lux@wernigerode.de // 
Ansprechpartner: Jens Lux

Der Jugendtreff Benzingerode 
bietet vielseitige Freizeitmög-
lichkeiten für Kinder und Ju-
gendliche an. Gesprächsrun-
den, Kochen, Hüttenfreizeiten, 

Angeln, Sport und Spiel sind 
einige der Angebote im Club. 
Dem Wetter entsprechend und 
nach euren Wünschen werden 
auch immer kurzfristig Ausflü-
ge organisiert (z.B. im Sommer 
Besuch im Freibad oder im 
Winter Rodeln im Oberharz) – 
alle Infos hierzu direkt im Treff 
oder telefonisch sowie über 
die WhatsApp-Gruppe des Ju-
gendtreffs. Für Beratung und 
Hilfe bei persönlichen Proble-
men steht euch der Clubleiter 
gern zur Verfügung.

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag
geschlossen

Dienstag
geschlossen

Mittwoch
14:00 – 21:00 Uhr

Donnerstag
14:00 – 21:30 Uhr

Freitag
geschlossen

Sonnabend
entsprechend Angebot  
14:00 – 23:00 Uhr

JUGENDCLUB SCHIERKE

Kirchberg 7, Wernigerode 
OT Schierke, 
Nicole Mues, 
Telefon 0170 3516443

Für Kinder ab 6 Jahre, die Lust 
haben auf Freunde treffen, 
Quatschen, Chillen, Musik hö-
ren, Kicker, Tischtennis, Ausflü-
ge u.v.m. Kommt gern einfach 
vorbei, ohne Anmeldung!

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag� 16:30 – 19:00 Uhr 
Mittwoch� 16:30 – 19:00 Uhr

STREETWORK

Schlachthofstraße 6,  
Wernigerode // Theo Drescher 
// Telefon 0172 1879028 // 
Cyril Slawsk // Telefon 0172 
1870140 // stadtjugend@wer-
nigerode.de // Ansprechpart-
ner: Theo Drescher

JUGENDCAFÉ  
SCHIEFES HAUS

Keller Schiefes Haus,  
Klintgasse 5, Wernigerode
Telefon 03943 6306228 
JuCa e. V. // jugendcafe.wer-
nigerode@gmail.com

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo, Di, Mi, Do, Sa 
� 15:00 – 20:00 Uhr
Fr � 18:00 – 23:00 Uhr

EVANGELISCHES JUGEND-
BEGEGNUNGSZENTRUM

Johann-Sebastian-Bach- 
Straße 40, Wernigerode
Telefon 03943 6698688 //  
E-Mail: jbz@ev-kirche-werni-
gerode.de // www.ev-kirche-
wernigerode.de/begegnen/ju-
gendliche/jugendbegegnungs-
zentrum/ u. https://www.ins-
tagram.com/jbz_wernigerode/

REGELMÄSSIGE ANGEBOTE

Mittwoch  
17:00 Uhr Konfirmanden-
Kickstart Klasse 7 
18:45 Uhr Konfirmanden-
Kickstart Klasse 8 
19:00 Uhr Jugendkreis

Donnerstag  
12:45 – 13:45 Uhr Schülerbi-
belkreis 
16:00 – 18:00 Uhr Teenie-
Treff (14-tägig)

VERANSTALTUNGEN

Samstag, 09. November 2024	
10:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
Workshop Demokratie für 
junge Menschen (15 bis 20 
Jahre)

Informationen und  
Anmeldung bei Pfarrerin 
Juliane Schlenzig 
Aktuelle Veranstaltungen, 
Ausflüge, Workshops oder 
Freizeiten werden auf den 
o.a. Homepages veröffent-
licht.

KINDERAKADEMIE HARZ

Internationaler Bund
Feldstraße 7 a, Wernigerode
Telefon 03943 625481 //  
Fax 03943 625438 
kinderakademie-harz@ib.de //  
https://www.internationaler-
bund.de/standort/211605

SCHÜLERFREIZEIT- 
ZENTRUM WERNIGERODE

Internationaler Bund
Feldstraße 7 a, Wernigerode
Telefon 03943-625480 // 
für Anmeldungen: 03943-
632748 // E-Mail: sfz-wern@
ib.de // www.internationaler-
bund.de/angebot/1089/

UPCYCLING-CAFÉ

Internationaler Bund (IB) 
Heidebreite 24
38855 Wernigerode
Telefon 0157 85534473
E-Mail: Anna.Fricke@ib.de  

ÖFFNUNGSZEITEN:

Das Upcycling-Café ist am 
01.11.2024 und in der Zeit 
vom 05.11. – 17.22.2024 
nicht geöffnet. 

Dienstag 
13:00 – 15:00 Uhr Spiele-
nachmittag // 15:00 – 18:00 
Uhr Winterliche Dekoration 
für Zuhause

Mittwoch 
09:00 – 11:00 Uhr Senioren-
treff // 13:00 – 14:00 Uhr 
Dekoration für Zuhause

Donnerstag 
14:00 – 16:00 Uhr Smartpho-
ne-Sprechstunde (Anmeldung 
erbeten) // 14:00 – 16:00 
Uhr Spielenachmittag

Freitag  
09:00 – 13:00 Uhr Gestalten 
von Dekorationen zum Mit-
nehmen // 13:00 – 14:00 Uhr 
Schachspielen

HIGHLIGHTS

Mittwoch, 20.11.2024 
11:00 – 13:00 Uhr Zuberei-
tung von saisonalem Obst 
und Gemüse

Donnerstag, 21.11.2024 
17:00 – 18:30 Uhr Balsam- 
und Handcremeherstellung

Freitag, 22.11.2024 
09:00 – 11:30 Uhr Aus Ker-
zenresten Kerzen herstellen

Donnerstag, 28.11.2024 
16:00 – 18:00 Uhr Anferti-
gung von Adventskränzen

Freitag, 29.11.2024 
09:00 – 12:00 Uhr Anferti-
gung von Adventskränzen
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// Soziales
IB FAMILIENZENTRUM 
WERNIGERODE

Große Dammstraße 38 b
Tel. 0160 97084381 //
sarah.schumann@ib.de // 
www.facebook.de/Familien-
zentrum.Wernigerode

VERANSTALTUNGEN

Montag
08:00 – 14:00 Uhr Offene 
Sprechstunde für Familien 
und Senioren bei sämtlichen 
Fragen // 09:30 – 11:00 Uhr 
Gemeinsames Singen – in 
gemütlicher Runde werden 
Volks- und Küchenlieder 
gesungen (Termin auf Nach-

frage) // 15:00 – 16:00 Uhr 
Jugendmigrationsdienst im 
Quartier // 15:00 – 17:00 Uhr 
Quartiersmanagement – Un-
terstützung bei Problemen, 
Fragen, Anregungen im Quar-
tier Stadtfeld // 18:00 – 20:00 
Uhr »Sprung ins Leben« 
– Helfen durch Erfahrung – 
Selbsthilfegruppe Sucht und 
Depression

Dienstag
09:00 – 11:00 Uhr Handar-
beitstreff – Sticken, Stricken 
und Häkeln in geselliger  
Runde (Sie bringen Ihre  
Materialien mit) // 10:00 
– 11:30 Uhr Offene Krabbel-
gruppe – Treff für Eltern mit 
Babys und Kleinkindern // 
11:30 – 14:30 Uhr Nähtreff – 
Gemeinsam nähen, Austausch 

über verschiedene Techniken 
(Sie bringen Ihre Materialien 
und Nähmaschine mit) // 
15:00 – 16:00 Uhr Hausauf-
gabenhilfe – Unterstützung 
bei der Bewältigung der Haus-
aufgaben (für Grundschüler 
Klasse 1 – 4)

Mittwoch 
10:00 – 11:00 Uhr Beratung 
der Rentenversicherung Bund 

World Cleanup Day 
2024
Der weltweite Aufräumtag wurde in der Kita Harz-
blick von den pädagogischen Fachkräften Benjamin 
Künne und Katja Wilke sowie der Auszubildenden 
Finja Fritschka organisiert. Mit der lokalen Aufräum- 
aktion möchten Kinder und Erzieher ein klares 
Zeichen für ein sauberes Wohngebiet setzen. Mit 
Müllgreifern und Arbeitsschutzhandschuhen ließen 
sich die Kinder trotz nassem Herbstwetter bei ihrem 
Projekt nicht aufhalten. Die Kinder und pädagogi-
schen Fachkräfte erfuhren bei ihrem Arbeitseinsatz 
viel Wertschätzung von Bürgern des Wohngebietes 
Harzblick. // Text: Katja Wilke

Seniorenvertretung sagt Danke
Eine Tagesfahrt für beeinträchtigte Senioren und Se-
niorinnen fand am Montag, dem 07. Oktober 2024 
statt. 45 Senioren und Seniorinnen folgten der Einla-
dung der Seniorenvertretung der Stadt Wernigerode 
e.V. und fuhren gemeinsam durch den bunten Harz 
nach Todtenrode – ein Erlebnis für alle Mitreisenden. 

Die Harzrundfahrt begann in Wernigerode über 
Hasserode, Schierker Stern, Elend, Mandelholz, Kö-
nigshütte über die Rappbodetalsperre nach Todten-
rode (»Forsthaus«).

In Todtenrode erwarteten die Teilnehmenden ein 
kulinarisches Mittagessen, Zeit für individuelle Ge-

spräche und kleine Spaziergänge in der Umgebung.
Die Mitfahrenden bedanken sich bei dem Bus-

unternehmen »Rübeländer«, welches alle durch 
den Harz manövrierte. Weiterer Dank gilt Herrn Dr. 
Gunter Karste, der mit großem Engagement über 
Wissenswertes über Flora, Fauna, Land und Leute 
während der Fahrt informierte, dem Team im »Forst-
haus« Todtenrode, für die freundliche Bewirtung 
und den Wernigeröder Stadtwerken, die finanziell 
unterstützten. // 

� Carola Stockmann,  
� Seniorenvertretung der Stadt Wernigerode e.V.

Gemeinsam statt einsam in den Herbst
Getreu dem Motto des Sozialverbandes Deutsch-
land SoVD »Gemeinsam statt einsam« hatte der 
Kreisvorstand Wernigerode seine Mitglieder zu einer 
Fahrt in den beginnenden Herbst eingeladen. Am 
08.10.2024 startete der Bus des Reiseunternehmens 
»Schönfeld« bei noch schönem, ruhigen Wetter von 
Wernigerode. Es ging über den Westharz nach Nie-
dersachsen in das schöne Örtchen Bad Lauterberg. 
Busfahrer Randolf Schmidt konnte den Mitreisenden 
sehr viel Interessantes und Wissenswertes über die 
Landschaft und die Ortschaften der Tour mitteilen.

Es gefiel besonders die Leichtigkeit und humor-
volle Gestaltung seiner Unterhaltung, sodass auch 
sehr viel gelacht wurde. Traurig stimmte allerdings 
der Zustand des Harzer Waldes. Höhepunkt war 
dann das gemeinsame Kaffeetrinken in den »Jäger-
stuben« von Bad Lauterberg.

Anschließend konnten die Teilnehmenden noch 
einen kleinen Stadtbummel über die Einkaufsmei-
le von Bad Lauterberg unternehmen. »Leider fing 
dann der Himmel an zu weinen. Aber wir hatten 
ja alle Regenschirme mit, und aus Zucker ist auch 
keiner«, lacht Birgit Jungtorius, 1. Vorsitzende des 
SoVD-Kreisverbandes Wernigerode. 

»Gut erholt und gestärkt ging es dann mit dem 
Bus wieder über den doch schönen Harz zurück 
nach Wernigerode. Das Feedback unserer Mitlieder 
war eindeutig: Super und Wunsch, bald wieder so 
eine gemeinsame Fahrt zu unternehmen.«

Der besondere Dank gilt der Organisatorin, Frau 
Ingrid Arndt, 2. Vorsitzende des Kreisverbandes 
SoVD, sowie dem Busfahrer Randolf Schmidt. // 

� Birgit Jungtorius

Ankündigung 
Hospiz im Kino – 
Volkslichtspiele 
Wernigerode 
Der Hospizverein Wernigerode e.V. lädt ein zu ei-
nem Kinoabend der besonderen Art: 

»Hospiz im Kino« am Montag, 25. November 
2024 um 18:30 Uhr in den Volkslichtspielen Werni-
gerode (Salzbergstraße 1). Zu sehen ist das anrüh-
rende Familiendrama »The Farewell« (Drehbuch/
Regie: Lulu Wang). Der Film zeigt das Aufeinan-
derprallen unterschiedlicher Kulturen und Genera-
tionen in einer Familie, die mit dem Sterben eines 
geliebten Menschen konfrontiert wird. Lulu Wang 
macht daraus eine lebensnahe, aber auch lebens-
bejahende Handlung mit viel Humor und angemes-
sener Situationskomik. 
Begrenzte Platzzahl. Einlass ab 18:00 Uhr. 
Informationen www.hospizverein-wernigerode.de //
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(06.11.2024)  – Auskünfte 
und Beratung zu allen Fragen 
der Rentenversicherung //  
10:00 – 11:00 Uhr Treff für 
Frauen (mit Migrationshinter-
grund) – bei Kaffee und 
Keksen kann sich ausge-
tauscht und ggf. Deutsch 
gelernt werden // 16:00 – 
17:30 Uhr Weltreise 
(06.11.2024) – ein bunter 
Nachmittag für Klein und 
Groß mit Musik, Spiel und 
kreativen Angeboten aus 
verschiedenen Ländern // 
16:00 – 17:30 Uhr Kunter-
bunte Schatzkiste 
(20.11.2024) – Ein bunter 
Nachmittag für Klein und 
Groß mit Musik, Spiel und 
kreativen Angeboten

Donnerstag
09:30 – 11:00 Uhr Senio-
rentreff – die »guten, alten 
Zeiten« wiederaufleben lassen 
und neue Kontakte knüpfen 
// 09:30 – 11:00 Uhr Smart-
phoneberatung (Termin auf 
Nachfrage) – Beratung und 
Hilfe bei sämtlichen Fragen 
rund um Handy, Tablet, Lap-
top etc. // 13:30 – 14:30 Uhr 
»Herzensangelegenheiten« – 
Die monatliche Mama-Kind-
Gruppe für alle Fragen rund 
um kindliche Bedürfnisse, 
Ernährung und Entwicklung 
in den ersten Lebensjahren 
(Termin auf Nachfrage) //
14:00 – 16:00 Uhr Sprech-
stunde für hörbehinderte 
Menschen (Termin auf 
Nachfrage) – Beratung in 
Gebärdensprache // 15:00 
– 16:00 Uhr Sprechstunde 
Jugendmigrationsdienst im 
Quartier – Unterstützung bei 
sämtlichen Fragen (Termin 
auf Nachfrage)

Freitag
09:00 – 10:00 Uhr Aktiv im 
Alter (Termin auf Nachfrage) 
– Bleiben Sie mit gezielten 
Bewegungen fit im Alter

KINDERSCHUTZBUND 
HARZKREIS E. V.

im Familienzentrum 
Große Dammstraße 38 b
Anfragen unter: 
Tel. 0174 9072149  
kinderschutzbund.harz@gmail.
com, www.kinderschutzbund-
harz.de/ 

VERANSTALTUNGEN

Kleiderkammer des Kinder-
schutzbundes – Beratung für 
Eltern, Ausgabe von Kleidung:

jeden Dienstag 
10:00 – 11:30 Uhr (keine 
Annahme von Bekleidung, 
nur Ausgabe)

jeden Mittwoch 
16:00 – 17:30 Uhr (Annah-
me: 13.11.2024, 27.11.2024/
Ausgabe: 06.11.2024, 
20.11.2024)

SENIORENVERTRETUNG  
DER STADT  
WERNIGERODE E.V.

Senioren- und Familienhaus 
Steingrube 8
seniorenvertretung-stadt@wer-
nigerode.de 

VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 07.11.2024
14:00 Uhr Klönnachmittag - 
sich einfach treffen, bei einer 
Tasse Kaffee, Menschen tref-
fen und miteinander ins Ge-
spräch kommen – Seniorinnen 
und Senioren sind herzlich 
eingeladen! / Ort: Senioren- 
und Familienhaus, Steingrube 
8, 38855 Wernigerode

VOLKSSOLIDARITÄT

Regionalverband Harz
Mobil 0151 28144577
Tel. 03925 37829-0  
(Geschäftsstelle Staßfurt) 
asl-sft-harz@volkssolidaritaet.
de, www.volkssolidaritaet- 
sachsen-anhalt.de/

SENIOREN- UND FAMILIEN- 
HAUS WERNIGERODE

Steingrube 8
Tel. 03943 605044

REGELMÄSSIGES 

Montag
10:00 Uhr Schach // 14:00 
Uhr Spielnachmittag // 14:30 
Uhr Singgemeinschaft // 
17:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit Depressi-
onen und Suchtbetroffene 
// 17:30 Uhr Yoga // 19:00 
Uhr Männergesangsverein 
Hasserode

Dienstag
09:30 Uhr Alte Handarbeits-
technik // 10:00 Uhr Kreativ-
kreis // 10:00 Uhr Gymnastik 
// 11:30 Uhr, 17:00 Uhr und 
18:30 Uhr Qigong // 14:30 
Uhr Seniorentanz // 19:00 
Uhr Männergesangsverein 
Wernigerode

Mittwoch
09:30 Uhr Deutschunterricht 
für Migranten und Migrantin-
nen // 09:30 Uhr Gesprächs-
fragen zur Zeit // 14:30 Uhr 
Tablet- und Smartphone-Kurs 
// 17:00 Uhr und 19:00 Uhr 
Qigong // 17:30 Uhr Schach

Donnerstag 
10:00 Uhr Nordic Walkingg 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:30 Uhr Aktiv Kreativ // 

Neu: 14:30 Uhr Gemeinsames 
Singen und Musizieren – auf 
einfache Art und Weise, 
für Jung und Alt (eigenes 
Instrument darf mitgebracht 
werden)

Freitag 
15:30 Uhr Schachtraining für 
Kinder // 17:00 Uhr Schach-
training für Jugendliche

Jeden letzten Dienstag des 
Monats 
15:00 – 17:00 Uhr Renten-
beratung

Jeden 1. und 3. Mittwoch  
des Monats 
Weißer Ring – Opferberatung

Jeden dritten Sonntag  
des Monats 
09:30 – 12:00 Uhr Harzer 
Münzclub Wernigerode e.V. – 
kostenlose Begutachtung und 
Bewertung von Münzgeld, 
Geldscheinen und alten An-
sichtskarten

Nähere Informationen können 
unseren Aushängen entnom-
men oder unter der Telefon-
nummer 03943 605044 bzw. 
der E-Mail-Adresse carola.
stockmann@wernigerode.de 
erfragt werden sowie auch 
persönliche Gesprächs- oder 
Beratungstermine vereinbart 
werden.

Dieser QR-Code führt Sie auf 
die Internetseite der Stadt  
Wernigerode mit dem  
gesamten Veranstaltungsplan.

SOVD SOZIALVERBAND 
DEUTSCHLAND E.V.

Kreisverband Wernigerode
Heltauer Platz 1
Tel. 03943 632631 
info@sovd-wernigerode.de

SPRECHSTUNDE

12.11.2024 / 19.11.2024 / 
26.11.2024   
jeweils 16:00 – 17:30 Uhr in 
der Geschäftsstelle Heltauer 
Platz 1, 38855 Wernigerode 
Um Wartezeiten zu vermei-
den bitten wir um telefoni-
sche Anmeldung.

VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 05.11.2024 
14:30 Uhr Mitgliedertreff, 
Thema: Gedächtnistraining 
mit Quiz / Ort: Heltauer Platz 
1, 38855 Wernigerode 

Dienstag, 03.12.2024 
12:00 Uhr Jahresabschluss-
feier im Harzer Kultur- und 
Kongresshotel / Anmeldun-
gen für Mitglieder ab sofort 
möglich

SELBSTHILFEGRUPPE  
»FÜR PFLEGENDE 
ANGEHÖRIGE VON 
DEMENZPATIENTEN«

Donnerstag, 14.11.2024
16:00 Uhr – 18:00 Uhr
Begegnungsstätte »Alte 
Brausefabrik«, Schreiberstr. 
1a, Wernigerode

SACHSEN-ANHALTISCHE 
KREBSGESELLSCHAFT E. V.

Ilsenburger Str. 15 
Weitere Infos unter  
0345 4788110

FRAUENZENTRUM 
WERNIGERODE

Marktstraße 11
Tel. 03943 626012 
FrauenzentrumWR@web.de 
https://frauenzentrumwr.de

BERATUNGSZEITEN

Montag
10:00 – 12:30 Uhr // 
13:00 – 19:00 Uhr

Dienstag
10:00 – 12:30 Uhr //
13:00 – 17:00 Uhr

Mittwoch
10:00 – 12:30 Uhr //
13:00 – 17:00 Uhr

Donnerstag
10:00 – 12:30 Uhr // 
13:00 – 19:00 Uhr

STÄNDIGE ANGEBOTE

Montag 
14:00 Uhr Kreativkreis //  
14:00 Uhr FrauenNöte – Zeit 
für ein persönliches Gespräch 
// 16:00 Uhr Internetcafé

Dienstag 
10:00 Uhr Café um 10 – offe-
nes Treffen für alle Frauen // 
15:00 Uhr AG Malen und 
Zeichnen 

Mittwoch 
10:00 Uhr Literaturkreis // 
14:00 Uhr Treffen alleinste-
hender Frauen // 17:30 Uhr 
Al-Anon Familiengruppe

Donnerstag 
10:00 Uhr Ankommen in 
Wernigerode – Veranstal-
tungsreihe für Frauen aus der 
Ukraine // 14:00 Uhr Frauen-
treff – offenes Treffen für alle 
Frauen // 17:00 Uhr Stricken 
gegen Stress

Freitag 
10:00 Uhr Gesund leben in 
Deutschland (Veranstaltungs-
reihe für Frauen aus aller Welt)

AUSSERDEM

Turnusmäßig 
» �Laptop-, Tablet- und Smart-

phoneberatung
» �Fremdsprachenkurse
» �Beckenboden- und  

Entspannungstraining
» �Integrationskurse für  

ausländische Frauen
» �Wanderungen
» Bildungsfahrten

(Termine sind nachzufragen)

– Änderungen vorbehalten! –

MENTOR 
WERNIGERODE E.V.

Steingrube 8
Tel. 03943 633469
mentor.wr@gmail.com

// Kirche
EV. FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE – ARCHE

Freiheit 59
www.arche-wernigerode.de

EV. CHRISTUSGEMEINDE 
WERNIGERODE-SCHIERKE

Friedrichstraße 62
Tel. 03943 634450
www.christusgemeinde- 
wernigerode.de

KATHOLISCHE PFARREI 
ST. BONIFATIUS

Sägemühlengasse 18
www.kath-kirche- 
wernigerode.de

NEUAPOSTOLISCHE  
KIRCHE WERNIGERODE

Lüttgenfeldstraße 3b 
www.wernigerode. 
nak-nordost.de

EV.-KIRCHL. GEMEINSCHAFT  
ST.  GEORGIIKAPELLE

Ilsenburger Straße 11
www.ekg-wr.de

SELBSTÄNDIGE  
EV.-LUTH. KIRCHE

Lindenbergstr. 23
www.selk-wernigerode.
homepage.t-online.de

NEUE EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE  
WERNIGERODE

Beachten Sie auch die Infor-
mationen in den Aushängen 
und auf der Internetseite: 
www.ev-kirche-wernigerode.de
Änderungen sind möglich, 
bitte erkundigen Sie sich in 
den Gemeindebüros 
Oberpfarrkirchhof 
03943 905749 oder  
Pfarrstraße: 03943 906266
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www.spelhus.de

ERHÄLTLICH IM  
ONLINE-SHOP!

Und auch hier: Jüttners Buchhandlung 
Wernigerode, Buchhandlung Pfeifer 
Quedlinburg, Buchhandlung Am 
Tummelplatz Blankenburg

 
 
 

 
Do, 02. Januar 2025  19.30Uhr  

Konzerthaus Liebfrauen Wernigerode  
Stadtinformation 03943-55 378 

35, Busunternehmen Rübeländer und online oder Tickettelefon 
0761-88 84 99 99. www.wunschticket24.de 

 

Entsorgung von 

Abfällen aller Art

Verkauf von

Sand/Kies/Splitt u.v.m.

Verkauf von

Harzer Erden

Transport- und

Containerdienst

Recycling-Park Heudeber

Harzstraße 2
38855 Nordharz OT Heudeber

Tel.: 03 94 58 / 86 99 0

Öffnungszeiten

Mo-Fr (ganzjährig)  7:00 - 17:00
Sa (nur März-Nov.) 7:00 - 12:00

www.recyclingpark.de
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Mit der ladepunktENERGIE-App „tanken“ Sie an den Ladestand-
orten der Stadtwerke Wernigerode zu günstigeren Sonderkondi-
tionen. Über die App können Sie zudem über 100.000 Standorte 
in ganz Europa nutzen. Das geht ganz leicht und Ihre Ladevor-
gänge behalten Sie stets im Blick. So macht E-Mobilität Spaß!  

Vor Ort sparen und europaweit flexibel unterwegs!

Unterwegs laden:
einfach & günstig

Kundenservice · Tel. 03943 556-326 · ladepunktENERGIE@stadtwerke-wernigerode.de 

www.stadtwerke-wernigerode.de
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